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Mehr Style. Mehr Motoren. Mehr Garantie.

Der neue ASX

Wilfried Meyer GmbH
Albert-Einstein-Str. 10 . 29664 Walsrode 

Tel. 05161/911000 . www.mitsubishi-meyer.de

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) ASX Benziner Kurzstrecke 7,5-4,6; Stadt-
rand 5,7-4,2; Landstraße 5,3-4,3; Autobahn 6,5-5,6; kombiniert 6,1-4,8; 
CO2-Emission (g/km) kombiniert 138-108. ASX Plug-in Hybrid 1.6 Benziner 
68 kW (92 PS), Elektromotor 49 kW (67 PS), Systemleistung 117 kW (159 
PS) Energieverbrauch gewichtet, kombiniert 1,4 l Benzin/100 km und 13,5-
13,3 kWh Strom/100 km; CO2-Emission gewichtet, kombiniert 32-31 g/km; 
elektrische Reichweite (EAER) 49-48 km, innerorts (EAER city) 64-62 km. 
Werte nach WLTP.** ** Alle Angaben wurden nach den gesetzlich vorgeschrie-
benen Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Der WLTP-Prüf-
zyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine 
NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklasse vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen 
ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentem-
peratur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen und 
die Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.de/asx 
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BOCKHORN. Am Himmel-
fahrtstag, 18. Mai, wird
Bockhorn wieder zum Aus-
flugsziel für die ganze Fa-
milie – das traditionelle
Ginsengfest lockt die Besu-
cher von Nah und Fern auf
die Florafarm. Auf dem his-
torischen Niedersachsenhof,
der zweiten Heimat des ko-
reanischen Ginsengs, lädt
ein buntes Programm von
11 bis 18 Uhr bei freiem
Eintritt zum Stöbern, Stau-
nen und Shoppen ein.

Der große Kunsthandwer-
kermarkt mit abwechs-
lungsreich bestückten und
liebevoll geschmückten
Ständen bietet ein umfas-
sendes Sortiment aus Schö-
nem und Nützlichem, her-
gestellt aus den unter-
schiedlichsten Materialien.
Das Angebot wird stets
durch neue Aussteller er-
gänzt, und so entdecken
auch „alte Hasen“ immer
wieder Neues, das in Hand-
arbeit kunstvoll hergestellt
wurde.

Doch nicht nur „Materiel-

les“ steht an diesem Tag im
Mittelpunkt. Auch Ohren
und Gaumen werden mit

musikalischen beziehungs-
weise kulinarischen Lecker-
bissen verwöhnt. Livemusik

mit der Brass-Band „Braz-
zone“ aus Hannover und
„Strings on Wings“, die seit

Langem ihre feste Fange-
meinde im Heidekreis ha-
ben, sorgt für schwungvolle
Untermalung. Schmackhaf-
tes aus Topf, Pfanne und
vom Grill bietet Genuss für
jedermann. Ein abwechs-
lungsreiches Programm und
zahlreiche Aktivitäten wer-
den Jung und Alt zusätzlich
begeistern.

Auch der Ginseng rückt
natürlich in den Fokus. Seit
mehr als 40 Jahren wird die
Powerwurzel auf der Flora-
Farm angebaut. An Him-
melfahrt informieren kos-
tenfreie Führungen und die
Ausstellungen des Ginseng-
Lands über die besondere
Wirkung und den einzigar-
tigen Anbau. Es besteht die
Möglichkeit, Ginsengpro-
dukte zu testen und zum
Sonderpreis zu erwerben.

Um 10 Uhr beginnt der
Open-Air-Gottesdienst, an
den sich ab 11 Uhr die Er-
öffnung des Ginsengfestes
anschließt. Am Festgelände
stehen kostenfreie Parkplät-
ze zur Verfügung.

Die Powerwurzel im Fokus

Das Ginsengfest auf der FloraFarm in Bockhorn wird am Himmelfahrtstag wieder Anziehpunkt
für zahlreiche Besucher aus nah und fern sein. Foto: FloraFarm

Das Ginsengfest lockt am Himmelfahrtstag wieder auf die Florafarm nach Bockhorn

WALSRODE. Seit einiger
Zeit ist DS, früher eine Mo-
dellvariante von Citroen, ei-
genständig auf dem Premi-
umsektor erfolgreich. Nun
haben die Autobauer aus
dem Stellantis-Konzern am
neuen Jahrgang ihres DS3
nicht nur markante Ände-
rungen am optischen Er-

scheinungsbild vorgenom-
men, sondern ihn auch
technisch weiter verbessert.
Neben drei Antriebsvarian-
ten aus fossiler Energie ha-
ben sie auch den E-Tense
auf den Markt gebracht, der
über einen elektrischen An-
trieb verfügt.

Seite 19

Komfort-Modell mit neuem Äußeren
WALSRODE. 2003 wurden
die Städtepartnerschaften
der Gemeinde Bomlitz zu
Blainville in Frankreich und
Kepice in Polen mit Urkun-
den offiziell begründet.
Kürzlich wurde nun nicht
nur der 20. Geburtstag die-
ser Partnerschaften, unter
anderem mit einem Drei-

Nationen-Treffen, gefeiert,
sondern es wurden auch die
Veränderungen der kom-
munalen Verhältnisse – die
Gemeinde Bomlitz ist seit
rund drei Jahren Teil der
Stadt Walsrode – zum An-
lass genommen, die Part-
nerschaften zu bekräftigen.

Seite 13

Städtepartnerschaften bekräftigt
Benefeld: Heinrich Thies
stellt bei literarischer Revue
mit Musik in Benefeld sein
neues Buch vor.

Seite 2

Bad Fallingbostel: „Deine
Schule“ sucht neue Räum-
lichkeiten.

Seite 3

Hope: Bogenschützen des
SV Hope ermitteln ihre
neuen Vereinsmeister.

Seite 6

Düshorn: SVN Düshorn ehrt
die erfolgreichen Absolven-
ten des deutschen Sportab-
zeichens.

Seite 12
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SOLTAU. Die Bibliothek
Waldmühle bietet am
Dienstag, 23. Mai, ab 19
Uhr die Buchvorstel-
lungsrunde „gerade zu-
geklappt“ vor Ort in der
Bibliothek Waldmühle
an.

Wie bereits bei den
vorherigen Treffen in der
Bibliothek und per Vi-
deokonferenz richtet sich
die Veranstaltung an
Menschen, die Lust ha-
ben, sich über Bücher
und Autoren auszutau-
schen. Vorgestellt wer-
den darf alles, was gera-
de gelesen wurde, ob
Liebes- oder Lieblingsro-
man, Krimi, Biografie,
ein interessantes Sach-
buch oder auch ein ganz
besonderes Kinderbuch.
Die Eintrittskarte ist ganz
einfach das Buch, das an
diesem Abend vorge-
stellt werden soll.

Da die Anzahl der Plät-
ze begrenzt ist, wird um
Anmeldungen per Mail
unter bibliothek@stadt-
soltau.de oder ( (05191)
5005 gebeten.

Buchvorstellung
in der

Waldmühle

RETHEM. Himmelfahrt 2019:
Rund 5000 alte Fahrzeuge
und noch zahlreiche Besu-
cher mehr kommen in den
Rethemer Londy-Park. Der
erste Vorsitzende des aus-
richtenden Vereins Oldti-
mertreffen Rethem, Sascha
Spyrou, kündigt an, dass es
auf jeden Fall eine weitere
Veranstaltung dieser Art
geben soll. Jetzt ist es erst-
mals nach der Corona-Pan-
demie soweit. Am Donners-
tag, 18. Mai, findet wieder
das Oldtimertreffen statt.

Zahlreiche Anfragen habe
Spyrou nach der langen
Pause erhalten, dennoch
plane der Verein konserva-
tiv mit 3500 bis 4000 Besu-
chern. Mit Fleisch und
Fisch, Crêpes und Eis sowie
Brot ist für das leibliche

Wohl gesorgt. Wie viele
Old- (mindestens 30 Jahre
alt) und Youngtimer (min-
destens 25 Jahre) die Zu-
fahrt am Rathaus passieren,
könne er schwer einschät-
zen, zumal Anmeldungen
nicht nötig und auch Fahr-
zeuge willkommen sind, die
nicht zu 100 Prozent mit
Originalteilen ausgestattet
sind.

Einlass zum Gelände ist
am 18. Mai ab 9 Uhr. An-
und Abreise sind den Tag
über möglich. Größere
Gruppen sollten sich per E-
Mail an info@oldtimertref-
fen-rethem.de anmelden,
damit die Fahrzeuge zu-
sammenstehen können. Am
Mittwoch startet um 15 Uhr
der Aufbau im Londy-Park.
Helfer sind willkommen.

Londy-Park wird wieder
zur „Oldiemeile“

Erstes Oldtimertreffen seit 2019 in Rethem
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Wettervorhersage

18°

9°

Heute

17°

10°

Dienstag

16°

8°

Montag

„Eine Mutter ist der ein-
zige Mensch auf der
Welt, der dich schon liebt,
bevor er dich kennt.“
Haben Sie schöne Erin-
nerungen an Ihre Kind-
heit? Eine Mutter, die
tröstete, wenn die Knie
bluteten; die lobte, wenn
ich ein Bild malte; die
mich anstrahlte, wenn ich
ihr Gänseblümchen
brachte; die sich geduldig
beim Backen helfen ließ.
Die Mutter hatte jederzeit
ein offenes Ohr für mich.
Das alles gilt natürlich
auch für Väter – also ru-
hig weiterlesen, ihr Män-
ner! – Aber an diesem
Sonntag ist halt Mutter-
tag, darum mal diese Bil-
der. Auch Gott wird in
der Bibel gelegentlich mit
einer Mutter verglichen.
Er tröstet wie eine Mut-
ter. Er ist gütig, wohlwol-
lend, verständnisvoll.
Gott wendet sich mir
freundlich zu, er schaut
mich an, er meint mich

persönlich. Er hört mir zu.
Das können Sie nicht
glauben? Sie glauben
nicht, dass Gott Sie lieb
hat? Falls Sie selbst Mut-
ter sind, dann wissen Sie,
wie es ist, ein Kind zu lie-
ben. Warum sollte er das
nicht genauso oder noch
besser können?
Darum gelten das Lob
und der Dank nicht nur
den Müttern, sondern mit
dem Wochenspruch, der
von David stammt, auch
Gott:
„Gelobt sei der Herr, der
mein Gebet nicht verwirft
noch seine Güte von mir
wendet.“ Psalm 66,20

Momentaufnahme

Ulrike Westerheide
GRZ Krelingen

HODENHAGEN. Die sieben
Monate alte Mrs. Murphy
kam als Fundkatze mit
ihren Geschwistern ins
Tierheim Hodenhagen.
Mittlerweile sind ihre
Schwestern in ein eige-
nes Zuhause ausgezogen,
und Murphy wartet nun
auch auf ihre Menschen.
Sie hatte keinen ganz

leichten Start ins Leben,
denn sie hat einen Herz-
fehler, der mit Tabletten
derzeit gut eingestellt
worden ist. Daher wird
für die schüchterne Kat-
zendame, die Menschen
gegenüber wirklich zu-
rückhaltend ist und den
Kontakt nicht braucht,
ein ruhiges Zuhause mit
gesichertem Freigang ge-
sucht, in dem sie bleiben
darf, was sie ist.

Wer die kleine Katzen-
dame kennenlernen
möchte, meldet sich unter
( (05164) 1626 und ver-
einbart einen Besuchster-
min mit ihr.

Foto: Tierheim Hodenhagen

Tiere suchen Heimat

Tiere suchen Heimat

BENEFELD. „Alma und der
Gesang der Wolken“ – das
ist der Titel des neuen Ro-
mans von Heinrich Thies,
der auf bewegende Weise
Dorf- und Familienge-
schichte miteinander ver-
knüpft, aber auch in Frank-
reich und Amerika spielt.
Der NDR kürte das Buch
zum Buch des Monats, die
Hannoversche Allgemeine
Zeitung lobte es als „fes-
selnd mit feinem Blick für
die kleinen Dinge“. Am
heutigen Sonntag, 14. Mai,
ab 17 Uhr stellt der Schrift-
steller und Journalist sein
neues Buch, das jetzt auch
als Hörbuch erschienen ist,
auf Einladung des Forums
Bomlitz gemeinsam mit
Johnny Groffmann im Pavil-
lon der Freien Waldorfschu-
le, Cordinger Straße 35, in
Benefeld vor.

„Alma und der Gesang
der Wolken“ spielt am
Nordrand der Lüneburger
Heide und schildert unter
anderem die letzten Kriegs-
tage. Im Mittelpunkt steht
die Bäuerin Alma, die von
einer ungewöhnlichen Hof-
gesellschaft unterstützt
wird, als der Zweite Welt-
krieg die Lüneburger Heide
erreicht. Nachdem ihr Bru-
der Franz eingezogen wor-
den ist, stehen ihr drei
Kriegsgefangene zur Seite:
zwei Russen und ein Fran-
zose. Aus Feinden werden
allmählich Freunde. „Drei
Brüder hatte ihr der Krieg
genommen, drei Männer
hatte er ihr zurückgege-
ben“, schreibt Thies. Der
Franzose Robert wird sogar
Almas Geliebter und
schließlich Vater ihres zwei-
ten Kindes. Doch mit dem
Ende des Krieges kehrt Ro-
bert nach Frankreich zu-

rück, und Almas Bruder be-
ansprucht nach seiner
Heimkehr aus der französi-
schen Kriegsgefangenschaft
seine alte Stellung als Be-
triebsleiter. Doch so leicht
lässt Alma sich nicht mehr
in ihre alte Rolle zurück-
drängen – und insgeheim
hofft sie, dass der Vater ih-
rer Tochter den Weg zu ihr
zurückfindet. Aber dann
hält das Leben noch eine
Überraschung für sie bereit.

Der Roman knüpft an das
erste Buch des Autors, „Geh
aus, mein Herz, und suche

Freud" an, in dem Thies das
Leben seiner Mutter nach-
gezeichnet hat. Das Buch ist
ein Roman, der Schauplatz
aber ist real und spiegelt die
Geschichte Hademstorfs wi-
der, des Heimatortes des Au-
tors. Das Buch erzählt da-
von, wie die Dorfbewohner
in den letzten Kriegstagen in
Erdhöhlen im Wald hausten,
wie Sechzehn- und Sieb-
zehnjährige im Kampf um
die Allerbrücke fielen, wie
die Flüchtlinge kamen und
das Dorf nach dem Krieg all-
mählich seinen Charakter

als Bauerndorf verlor und
zur Pendlergemeinde wur-
de. Aber „Alma und der Ge-
sang der Wolken“ spielt
aber nicht nur in der Heide,
sondern auch in Amerika.

Bei der musikalischen Le-
sung fällt auch Johnny
Groffmann eine entschei-
dende Rolle zu. Der renom-
mierte Musiker singt Lieder
aus unterschiedlichen Zeiten
und Regionen und spielt auf
dem Klavier, der Gitarre und
der Mundharmonika, sodass
sich Text und Musik wech-
selseitig befruchten.

Familiengeschichte in der Heide
Literarische Revue mit Musik: Heinrich Thies stellt mit Johnny Groffmann sein neues Buch in Benefeld vor

Heinrich Thies (rechts) stellt heute zusammen mit Johnny Groffmann auf Einladung des Forums
Bomlitz seinen Roman „Alma und der Gesang der Wolken“ in Benefeld vor. Foto: privat

SCHWARMSTEDT. Schüler,
Eltern, Lehrkräfte und an-
dere Mitarbeiter der
Grundschule Schwarmstedt
sowie der Rotary Club
Schwarmstedt Aller-Leine-
Tal standen bereit für einen
Gartentag, und auch der
Elternförderkreis hatte sich
auf die Bewirtung zahlrei-
cher Helfer/-innen vorbe-
reitet. Doch dann machte
das Wetter einen Strich
durch die Rechnung; bei
Dauerregen macht Garten-
arbeit nun mal nur halb so
viel Spaß, und so wurde
das Vorhaben kurzfristig
abgesagt.

Aber die zweiten Klas-

sen, die wie in jedem Jahr
für die Bestellung, Pflege
und Ernte der Gemüsebee-
te im Schulgarten zustän-
dig sind, unterstützt durch
die Garten-AG des Ganz-
tagsunterrichts, brauchten
nicht lange auf ihren ersten
Einsatz zu warten. Ohne
viel Aufhebens nahmen die
Rotarier den Erdaustausch
in den drei Beeten vor und
unterlegten diese mit Un-
krautvlies, in der Hoffnung,
dass die Kinder so gegen
den übermächtig geworde-
nen Ackerschachtelhalm-
bewuchs ankommen. Dank
fachkundiger Unterstüt-
zung des Rotariers Frank

Wolter konnten die Schüler
Möhren und Radieschen
als Markiersaat aussäen,
die durch unterschiedliche
Wachstumszeiten für eine
schnell sichtbare Reihen-
markierung sorgen.

Außerdem pflanzten sie
Steckzwiebeln, und Mitte
Mai sollen dann vorgekeim-
te Kartoffeln gelegt werden,
damit im Sommer die Koch-
und Back-AG daraus mit
den Kräutern aus der Kräu-
terspirale des Schulgartens
ein leckeres Gericht zau-
bern kann. Abgerundet
wird das gärtnerische und
kulinarische Angebot durch
Erdbeeren im Topf.

Pflanzzeit in der Grundschule
Rotarier machen in Schwarmstedt Beete wieder fit

Die Sekretärin des Rotary Clubs Schwarmstedt, Inga Zimolong, Schulleiter Jens Weber und seine
Stellvertreterin Heike Stock verfolgten interessiert, wie begeistert die Zweitklässler bei der ersten
Beetbestellung waren. Foto: Ruth Hildebrandt

EHRHORN. Am Sonntag,
21. Mai, veranstaltet das
Walderlebnis Ehrhorn in
der Zeit von 14 bis 17
Uhr einen Nachmittag
unter dem Motto „Orien-
tierung und Leben im
Wald“. Barbara Andres-
Wahlers und Wiebke Pe-
ters sind zertifizierte
Waldpädagoginnen. Sie
leiten die Veranstaltung.
„Es gibt Menschen, die
sich eine Zeit lang oder
immer im Wald aufhalten
und dort leben. Dazu ge-
hören die Trapper in
Nordamerika oder Kana-
da, die mit einfachsten
Mitteln in der Natur
überleben, weil sie sich
sehr gut mit den dort vor-
kommenden Lebewesen
auskennen und viele
überlebensnotwendige
Techniken (Survival-
Tricks) kennen“, erklären
sie. Ein paar dieser Tricks
und Techniken werden
den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern bei die-
sem Nachmittag gezeigt.

Die Veranstaltung ist
für Kinder von sechs bis
zwölf Jahren geplant.
Der Unkostenbeitrag be-
trägt insgesamt 15 Euro
pro Familie. Anmeldun-
gen sind möglich beim
Walderlebnis Ehrhorn,
( (05198) 987120, oder
auch schriftlich per E-
Mail an wpz.lueneburger
-heide@nlf.niedersach-
sen.de.

Orientierung
und Leben

im Wald
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VERDEN. Der Verdener
Kleinbahnexpress startet
an Himmelfahrt, 18. Mai,
in die Sommersaison, zu-
dem ist er am Pfingstmon-
tag, 29. Mai, unterwegs.
Pünktlich um 11 und
14.30 Uhr ist jeweils Ab-
fahrt in Verden von Gleis
5 nach Stemmen. Nach
rund 50 Minuten Fahrt-
dauer besteht am End-
bahnhof die Möglichkeit,
sich mit Köstlichkeiten zu
versorgen, ehe es um
13.20 bzw. 16.20 Uhr wie-
der nach Verden zurück-
geht. Radfahrer können
kostenlos ihre Fahrräder
mitnehmen. Am Pfingst-
montag besteht obendrein
die Möglichkeit, während
des Aufenthalts in Stem-
men an Führungen in der
benachbarten histori-
schen Wassermühle teil-
zunehmen.

Rückfahrkarten kosten
für Erwachsene zehn Eu-
ro, für Kinder von sechs
bis 14 Jahren sechs Euro,
einfache Fahrt und Teil-
strecken entsprechend
weniger. Für alle Be-
triebstage bis einschließ-
lich 3. Oktober können Ti-
ckets reserviert werden
online unter www.klein-
bahnexpress. de, bei Kurt
Weinholz, ( 0175/
5550070 oder über die
Tourist-Infos in Verden
und Kirchlinteln.

Sommersaison:
Kleinbahn an
Himmelfahrt

Online Tickets
reservieren

Herforder Pils, 
Landbier o. Export
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.01) 
zzgl. € 3.66 Pfand 5.99

Vilsa Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.71) 
zzgl. € 3.30 
Pfand8.99

Glasflaschen + 100 
Zusatz -Punkte

entspricht rechnerisch 
€ 14.99

9.44

8.99

10.99 2.79
15.99

9.49

10.99

Hasseröder Pils
versch. Sorten
Kasten = 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 0.94/1.19) 
zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

Rotkäppchen Sekt 
o. Fruchtsecco 
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.72)

Jack Daniel’s
Tennessee 
Whiskey
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 22.84) 

Kuemmerling
35% Vol.

Karton = 25 x 0,02 l 
(1 l = € 17.98) 

Coca-Cola, Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 
12 x 1 l
(1 l = € 0.79) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Jägermeister
Kräuterlikör
o. Scharf
35% Vol. / 33% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Warsteiner
versch. Sorten
Kasten = 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l 
(1 l = € 1.10/1.39) zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand

Glasflaschen

Glasflaschen

3.49

4.99

Gerolsteiner 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 
12 x 0,75 l
(1 l = € 0.55) 
zzgl. € 3.30 Pfand

Bad Harzburger 
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.39) zzgl. € 3.30 
Pfand

Gilde Pilsener 
o. Lindener Spezial
Kasten = 
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39) zzgl. € 3.10/3.42 
Pfand

10.99

Gültig vom 15.05.– 20.05.23 Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH
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BAD FALLINGBOSTEL. Im
Heidekreis gibt es bereits
verschiedene reformpäda-
gogische Schulkonzepte,
die sich etabliert haben. So
gehören die Waldorfschule
in Benefeld und die Mon-
tessori Schule in Walsrode
neben den staatlichen
Grundschulen schon selbst-
verständlich zum lokalen
Bildungsangebot. Dieses
wird seit gut anderthalb
Jahren nun auch durch die
freie demokratische Schule
„Deine Schule“ in Bad Fal-
lingbostel bereichert.

Vom Schulalltag der im
Gebäude des DLRG behei-
mateten Grundschule
machte sich kürzlich Bad
Fallingbostels Bürgermeis-
ter Rolf Schneider ein Bild.
Die geschäftsführende
Schulleiterin Sarah Quin-
tern zeigte ihm die Räum-
lichkeiten und den naturna-
hen Außenbereich und
stellte das außergewöhnli-
che Lernkonzept vor. So
gibt es keinen festen Stun-
denplan, sondern viel mehr
selbstmotiviertes Lernen.
Dass das funktioniert, stellt
die Schulgemeinschaft, be-
stehend aus aktuell 21
Schulkindern und drei
Lernbegleiter/-innen unter
Beweis. Die Schulgemein-
schaft trifft sich zu Beginn
des Schultages zum Mor-
genkreis, wo von den Lern-
begleitern aber auch von
den Kindern selbst gemein-
same Aktivitätsangebote
vorgestellt werden. Diese
Angebote können unter-

schiedlicher Natur sein:
vom Matherätsel über eine
Theaterprobe bis zum Brie-
fe schreiben, Blumen säen
und Fangenspiel. Stets ist
das sogenannte implizite
Lernen, also das Lernen
quasi nebenbei, das erklär-
te Ziel. „Deine Schule“ fin-
det dadurch bei vielen inte-
ressierten Familien An-

klang. So berichtet Quin-
tern, dass dem Trägerverein
„Gelingendes Leben und
Lernen“ bereits für das
kommende Schuljahr
2023/24 deutlich mehr An-
meldungen vorliegen, als
Kinder an der Schule Auf-
nahme finden können.

Angesichts der steigen-
den Nachfrage und der ge-

planten Angliederung einer
Oberschule sind die Räum-
lichkeiten im DLRG-Gebäu-
de zu klein. Der geplante
Standortwechsel war daher
ein wichtiger Punkt im Ge-
spräch mit Rolf Schneider.
Wenngleich im Umkreis von
etwa 15 Kilometern zum jet-
zigen Schulgebäude ge-
sucht werde, sei ein Objekt

in Bad Fallingbostel für den
Schulträgerverein die will-
kommenste Lösung.

Wer eine Immobilie ab et-
wa 400 Quadratmetern mit
Außenbereich zur Vermie-
tung oder zum Kauf anbie-
ten möchte, kann Sarah
Quintern, ( 0171/9867961
und E-Mail mail@deine-
schule.eu, kontaktieren.

Neue Räumlichkeiten gesucht
„Deine Schule“: Bürgermeister Rolf Schneider besucht freie demokratische Grundschule in Bad Fallingbostel

Die geschäftsführende Schulleiterin Sarah Quintern informierte Bad Fallingbostels Bürgermeister Rolf Schneider über die positive
Entwicklung von „Deine Schule“ und sprach mit ihm über die Raumsituation. Foto: „Deine Schule“

WALSRODE. Bis 14. Mai ruft
der Nabu gemeinsam mit
seinem bayerischen Partner
Landesbund für Vogel- und
Naturschutz (LBV) zur
„Stunde der Gartenvögel“
auf. In diesem Jahr will man
sich die Veränderungen in
der Vogelwelt durch die Kli-
makrise anschauen. Eine
Gewinnerin des wärmeren
Winterwetters könnte bei-

spielsweise die Türkentau-
be sein. Bei ihr ergeben die
Sichtungen seit Jahren eine
leicht steigende Tendenz.
Eventuell erzeugt eine stär-
kere Bindung an Siedlun-
gen und die damit häufige-
re Zählung die leicht positi-
ve Tendenz – trotz des all-
gemein eher rückläufigen
Bestands. „In Niedersach-
sen konnte die Türkentaube

bei der Zählung in 2022 ei-
nen Zuwachs von 26 Pro-
zent verzeichnen. Es wird
sich zeigen, ob der Trend
bei dieser Zählung anhält“,
so der Nabu.

Sorgen macht den Orni-
thologen der Feldsperling.
Die Spatzenart steht auf der
Vorwarnliste der Roten Lis-
te, auch in Niedersachsen,
und wird bei der „Stunde

der Gartenvögel“ immer
weniger gezählt. Er steht in
Konkurrenz zum kräftige-
ren Haussperling, darum ist
er häufiger im ländlichen
Siedlungsraum anzutreffen.
Dort ist der Feldsperling
durch die intensive Land-
nutzung bedroht, weil er
kaum noch Nahrung, wie
Samen und Insekten, sowie
Nistplätze findet. Im ver-

gangenen Jahr belegte der
Feldsperling in Niedersach-
sen Platz sechs und folgte
damit auf Haussperling,
Amsel, Star, Kohlmeise und
Blaumeise.

So funktioniert die Vogel-
zählung: Von einem ruhi-
gen Platz im Garten, Park,
auf dem Balkon oder vom
Zimmerfenster aus wird von
jeder Vogelart die höchste

Anzahl notiert, die im Laufe
einer Stunde gleichzeitig
beobachtet werden konnte.
Die Beobachtungen können
am besten online unter
www.stundedergartenvoe-
gel.de gemeldet werden
oder mit der kostenlosen
Nabu-Vogelwelt-App, er-
hältlich unter www.NA-
BU.de/vogelwelt. Melde-
schluss ist der 22. Mai.

Wie wirkt sich die Klimakrise auf Gartenvögel aus?
Vogelzähler wieder gefordert: Bis 14. Mai bei der „Stunde der Gartenvögel“ mitmachen

Anzeige
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Heimlich aus dem Garten
ein paar Blümchen abpflü-
cken, den Frühstückstisch
schön eindecken und mit
den Blumen und einem ge-
malten Bild die Mutti zum
Muttertag überraschen! Das
ist seit Jahren Kult in
Deutschland. Am Muttertag
erhalten viele Mütter kleine
Geschenke und werden von
ihrer Familie verwöhnt, so-
dass sie weder kochen noch
saubermachen müssen. Der
eigentliche Sinn des Mut-
tertags besteht darin, ihre
sonst als selbstverständlich
angesehene Hausarbeit zu
würdigen. Dies hat zu dem
Ursprung des Feiertages
geführt, der 1907 zum ers-
ten Mal von der Frauenbe-
wegung in den USA began-
gen wurde.

Heute wird er jeweils am
zweiten Sonntag im Mai ge-
feiert. Auch wenn die Be-
gründung des Ehrentages
heute nicht mehr zeitgemäß
erscheint, hat sich der Mut-

tertag in der westlichen
Welt halten können. Es gibt
jedoch auch sehr viel frühe-
re Hinweise auf ein Fest zu
Ehren der Mütter. Bereits in
der griechischen Antike
wurde die Göttermutter
Rhea im Frühling geehrt.

Im 13. Jahrhundert gab es
in England einen „Mother-
ing Sunday“, bei dem wäh-
rend eines kirchlichen Fest-
tags den Müttern gedankt
wurde. Dieser Brauch hielt
sich bis ins 17. Jahrhundert.
An diese Formen des Mut-
terkults haben Ann Maria
Reeves Jarvis und ihre Mit-
kämpferinnen sicherlich
nicht gedacht, als sie sich
zusammenschlossen, um
aktuelle Fragen unter Müt-
tern zu diskutieren. Als ei-
gentliche Begründerin wird
die Tochter Anna Marie Jar-
vis genannt, die mit dem
„Memorial Mothers Day
Meeting“ den ersten Mut-
tertag feierte, in Erinnerung
an ihre Mutter.

Wie stehen Sie zum Muttertag?

Umfrage der Woche

Ich hoffe, dass meine Kinder
mich mit Blumen oder Eises-
sen gehen überraschen, wie
sonst auch. Ich habe zwei

Jungs im Alter von 20 und
18 Jahren. Ich selbst schen-
ke meiner Mutter einen Tag

Zeit. Das ist für sie viel
schöner als Blumen, die sie
im Garten hat, oder irgend-
etwas anderes, was sie nicht
braucht. Was und wann wir

etwas unternehmen, ist
wetterabhängig. Irgend ei-

nen Tag suchen wir uns aus.
Am Muttertag selbst sind ja
die Geschäfte zu. Vielleicht
geht es in den Vogelpark.
Der Muttertag ist ein Ge-

schäftstag, den die Blumen-
händler erfunden haben. Es
sollte nicht nur an dem Tag
an die Mutter gedacht wer-

den, aber man freut sich
trotzdem. Man kann aus-

schlafen und wenn dann al-
le wach sind, gehört der

Tag uns.

Britta
Tolle

Walsrode

Es ist jeder Tag Muttertag!
Meine Kinder zeigen es mir

jeden Tag, dass sie mich
lieb haben. Meine Kinder
sind acht und sechs Jahre

alt und basteln in der Schu-
le und dem Kindergarten
für den Tag. Sie bereiten

auch das Frühstück vor. Für
meine Mutter suche ich im-
mer etwas Individuelles aus
und unternehme mit mei-
nen Kindern eventuell et-
was mit ihr. Das ist vom

Wetter abhängig. Sie wohnt
eineinhalb Stunden von uns
entfernt, daher rufe ich täg-
lich an. Eigentlich ist so ein

Tag gar nicht nötig. Man
braucht ihn nicht und zeigt
auch so seiner Mutti, dass

man sie liebt.

Juliane
Henneke

Benefeld

Leider habe ich am Sonntag
Tagesdienst im Krankenhaus.
Ansonsten spielen wir am
Wochenende immer gerne
oder fahren in die Soltauer
Therme. Wir kommen aus
der Ukraine und wohnen

seit einem Jahr hier. Wir fei-
ern in der Ukraine den 8.
März als Frauentag. Da

werden alle Frauen mit Blu-
men oder kleinen Gaben

beschenkt. Hier ist der Mut-
tertag Kult. Jeder Mensch
hat eine Mutter und kann
ihr an dem Tag gratulieren

oder ihn mit ihr und der
Oma verbringen.

Mykola Doloh
mit Katja

Walsrode

Trotz des guten Verhältnisses
zu meinem Sohn, erwarte ich
nichts. Mal bekomme ich et-
was geschenkt, mal nicht.
Viel wichtiger ist es, wenn

die Kinder für einen da sind,
wenn man sie braucht. Das

ist bei mir der Fall und darü-
ber freue ich mich sehr. Mei-
ne zwei Brüder und ich ha-
ben unserer Mutter immer
gerne etwas geschenkt. Als
Kinder waren es Blümchen,
später haben wir uns zusam-

mengetan und eine be-
stimmte Creme oder eine

Handtasche für sie gekauft.
Mittlerweile hat sich der Tag
zu einer Konsumgeschichte
entwickelt. Unsere Mutter
hat uns an dem Tag immer
zum Kaffee eingeladen. Es

war ihr wichtig, dass wir zu-
sammenkommen.

Ingeborg
Kruse

Honerdingen

Von Grundgedanken her ist
der Muttertag überholt. Im

Zeichen der Gleichberechti-
gung ist er nicht mehr nötig,
genauso wie der Vatertag.

Doch es ist nun mal Traditi-
on. Da sich die Gleichbe-

rechtigung noch nicht
durchgesetzt hat und ich
festgestellt habe, dass die

Herren der Schöpfung noch
immer in alten Bahnen den-

ken und die Frau nicht so
wertschätzen, wie es ei-
gentlich sein sollte, ist es
gut, dass es so einen Tag
gibt. Doch die Frau sollte

nicht nur einmal im Jahr ei-
ne Aufmerksamkeit erhal-
ten. Meine Frau und ich

hatten eine Lebensgemein-
schaft, in der jeder das Bes-

te von sich gegeben hat.
Gemäß „Old School“, habe
ich meiner Frau immer ei-
nen großen Strauß Blumen
als Ausdruck meiner Wert-

schätzung überreicht.

Klaus
Drewanz

Walsrode

Wir essen an dem Tag selbst
gebackenen Erdbeerkuchen,
der aussieht wie Spaghetti.
Das ist wie das Backrezept

vom „Maulwurfshügel“, nur
mit Erdbeeren. Es ist das

erste Mal, dass meine drei-
jährige Tochter den Tag re-
alisiert und bewusst miter-
lebt. Ich weiß nicht, ob et-

was in der Kindertagesstät-
te für den Muttertag ge-

macht wird. Ich lasse mich
überraschen. Da meine

Mutti in Bremen wohnt, ha-
be ich ihr schon etwas letzte
Woche geschenkt und Blu-
men mitgebracht. Sie hat
sich sehr darüber gefreut.

Nicole Warnecke
mit Cataleya

Walsrode

Horoskope vom 15. 05. 2023 – 21. 05. 2023
Steinbock (22.12.-20.01.)
Haben Sie sich schon auf den Sommer eingestimmt? Bald wird es wieder Zeit sich 
auf den Balkon oder in den Garten zu setzen. Jetzt können Sie im Blumenhandel 

viele wunderschöne Pflanzen entdecken. Sie können Ihrem Balkon aber auch einen ganz 
neuen Anstrich verpassen. Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Toben Sie sich jetzt 
mal richtig aus und lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf.

Wassermann (21.01.-19.02.)
Liebeskummer lohnt sich nicht. Wer Sie nicht will, hat Sie auch nicht verdient. 
Versuchen Sie die Sache sportlich zu sehen. Sie haben doch nichts verloren. Ihr 

Liebespartner sehnt sich auch schon eine Weile nach Ihnen. Sie haben den gemeinsamen 
Weg einfach noch nicht gefunden. Versuchen Sie sich nicht so zu versteifen. Ihr Seelenver-
wandter wird nicht mehr lange auf sich warten lassen. Bestimmt!

Fische (20.02.-20.03.)
Es will Ihnen einfach nicht gelingen. Sie sitzen vor dieser Aufgabe und die Zeit 
scheint Ihnen einfach davonzulaufen. Jetzt verzetteln Sie sich nur nicht. Machen 

Sie sich bloß keinen Druck. Privat sollten Sie jetzt zurückstecken und sich auf Ihr Ziel kon-
zentrieren. Wenn Sie das machen, dann wird es Ihnen auch gelingen. Glauben Sie an sich 
und haben Sie nicht immer die Zeit im Hinterkopf. Nur zu!

Widder (21.03.-20.04.)
Im Berufsleben können Sie jetzt voll durchstarten. Mars schenkt Ihnen die Energie, 
die Sie brauchen, um wichtige Aufgaben problemlos zu meistern. Ihre Kollegen 

unterstützen Sie bei Ihren Vorhaben. Nehmen Sie deren Hilfe an und stellen Sie sich schwie-
rigen Herausforderungen. Als Einzelkämpfer sind Sie schon gut aber als Teamplayer befin-
den Sie sich auf der Überholspur. Alles ist im Augenblick machbar, nur weiter so!

Stier (21.04.-20.05.)
Denken Sie auch stets daran, wie glücklich Sie sich schätzen können so tolle Men-
schen um sich zu haben? In einer noch so schweren Situation werden Sie nicht 

alleine gelassen. Machen Sie Ihren Liebsten eine Freude und bedanken Sie sich doch ein-
fach mal bei ihnen. Auf diese Freunde können Sie immer bauen. Seien Sie stolz darauf und 
zeigen Sie das auch. Glauben Sie mehr an sich, nur zu!

Zwillinge (21.05.-21.06.)
In diese Situation haben Sie sich leider ganz alleine gebracht. Wie Sie da jetzt 
wieder herauskommen, ist eine wirklich gute Frage. Wichtig ist, dass Sie sich Ihr 

Fehlverhalten selbst eingestehen. Geben Sie keinem anderen die Schuld daran. Beweisen 
Sie Mut und Stärke und gehen offen mit Ihrem Fehler um. Mit fremder Hilfe werden Sie den 
richtigen Weg finden. Glauben Sie daran und Sie werden überrascht.

Krebs (22.06.-22.07.)
In der Liebe ist bei Ihnen in dieser Woche nicht viel los. Ihre Gefühle köcheln eher 
auf Sparflamme. Sehen Sie das jedoch nicht so pessimistisch. Nehmen Sie sich 

doch einfach mal ein bisschen Zeit für sich selbst und genießen Sie die Ruhe. Machen Sie 
es sich auf der Couch gemütlich, schauen Sie sich einen guten Film an oder schmökern Sie 
im neuen Bestseller. Hauptsache es tut Ihnen gut!

Löwe (23.07.-23.08.)
Mit der Jungfrau können Sie eine Menge erleben. Ziehen Sie um die Häuser, gehen 
gemeinsam ins Tanzlokal oder testen Sie Ihren Gleichgewichtssinn im Kletterpark. 

Was Sie auch machen, der Spaß ist Ihnen garantiert. In Sachen Liebe sollten Sie aber eher 
auf den Zwilling setzen. Romantische Stunden stehen Ihnen bevor. Sie verbringen wunder-
schöne harmonische Zeiten. Genießen Sie es!

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Sie sollten nicht alles so persönlich nehmen. Das ist ja schlimm. Bei jedem Spruch 
könnten Sie gleich an die Decke gehen. Sie sind doch sonst nicht so. Zurzeit durch-

leben Sie ein richtiges Gefühlschaos. Egal was gesagt oder getan wird, Sie fühlen sich 
gleich angegriffen. Halten Sie sich jetzt besser aus möglichst vielen Angelegenheiten raus. 
Nächste Woche sieht es schon wieder besser aus.

Waage (24.09.-23.10.)
Das Bild Ihrer glücklichen Familie ist getrübt. Jeder will seine Meinung durchset-
zen und alles, was gesagt wird, prallt sofort bei den anderen ab. Dieses Verhalten 

ist einfach nur nervenaufreibend. Lassen Sie jeden das eigene Ziel verfolgen. So kann Ihnen 
nicht die Laune verdorben werden. Manchmal braucht man einfach mal eine kleine Pause 
voneinander. Das ist gesund und richtig – Kopf hoch!

Skorpion (24.10.-22.11.)
Verbringen Sie mehr Zeit mit Ihren Freuden. Es wird leider nicht immer jemand auf 
Sie warten. Merken Sie sich stets, dass jede Beziehung gepflegt werden muss. Ge-

meinsame Unternehmungen bringen Sie einander wieder näher. Sie wissen, dass Sie sich auf 
den anderen verlassen können. Gute Freunde findet man leider nicht so schnell. Die Qualität 
der Freundschaft ist besonders wichtig.

Schütze (23.11.-21.12.)
Sie sollten lernen mit der Vergangenheit abzuschließen. Sie können nicht immer an 
Dingen festhalten, die Sie so stark verletzt haben. Die Zeit wird die Wunde nie ganz 

heilen, jedoch wird der Schmerz immer etwas weniger werden. Sie werden lernen damit 
umzugehen. Hängen Sie nicht weiter dem Vergangenen nach, sondern leben Sie für eine 
glückliche Zukunft. Lächeln Sie und freuen Sie sich drauf!

























WALSRODE. Die nächste
Runde im Wettbewerb „Un-
bezahlbar und freiwillig –
Der Niedersachsenpreis für
Bürgerengagement“, initi-
iert von den Sparkassen in
Niedersachsen, den VGH
Versicherungen und der
Niedersächsischen Landes-
regierung, ist gestartet. Um
das freiwillige Engagement
im Land zu würdigen, wird
in diesem Jahr zum 20. Mal
der Ehrenamtspreis verge-
ben.

Landtagsabgeordneter
Sebastian Zinke ruft in ei-

ner Pressemitteilung zur
Teilnahme auf und verweist
darauf, dass es Ehrenamt in
vielen gesellschaftlichen
Bereichen gebe – im Sport,
in Kultur und Bildung, im
sozialen Bereich und in Um-
weltprojekten, in der Nach-
barschaftshilfe ebenso wie
in der Kommunalpolitik.
Auch die freiwilligen Feuer-
wehren und Hilfsorganisati-
onen würden auf freiwilli-
ges Engagement bauen.
Auch im Heidekreis gebe es
viele tolle Initiativen, Verei-
ne, Organisationen und

Einzelpersonen, die sich auf
unterschiedlichste Weise
ehrenamtlich engagierten.

Ehrenamtliche, Vereine,
karitative Institutionen, Ini-
tiativen und Selbsthilfe-
gruppen aus Niedersach-
sen, die sich freiwillig und
gemeinwohlorientiert enga-
gieren, sind eingeladen zur
Teilnahme am Wettbewerb.
Die Bewerbung sollte mög-
lichst auf der Website
www.unbezahlbarundfrei-
willig.de eingegeben wer-
den (alternativ schriftlich
an: Niedersächsische

Staatskanzlei, „Unbezahl-
bar und freiwillig“, Planck-
straße 2, 30169 Hannover).
Einsendeschluss ist der 28.
Juli 2023.

Insgesamt vergibt die Ju-
ry zehn Preise im Gesamt-
wert von 30.000 Euro. Zu-
sätzlich loben die Partner
gemeinsam mit dem NDR
einen Ehrenamtspreis aus,
der mit 3000 Euro dotiert ist.
Dazu werden sich fünf Initi-
ativen zwischen dem 20.
und 24. November der Wahl
des NDR-Publikums in Hör-
funk und Fernsehen stellen.

Niedersachsenpreis für Bürgerengagement
Bewerbungsfrist für die 20. Auflage läuft

OSTENHOLZ. Am heutigen
Sonntag, 14. Mai, lädt die
aus dem Heidekreis stam-
mende Gesangsformation
Belcanto zu einem unter-
haltsamen Konzert in die
Ostenholzer Kirche ein. Das
Frühlingskonzert sollte ur-
sprünglich schon im ver-
gangenen Jahr stattfinden,
musste dann aber jedoch
kurzfristig wegen einer Co-

rona-Erkrankung ausfallen.
Das Quintett unter der

Leitung von Alfons von Te-
gelen präsentiert ein buntes
und interessantes Pro-
gramm von Madrigal bis
Beatles. Auch ein Lied von
Heinz Erhardt befindet sich
im Gepäck.

Das Konzert beginnt um
17 Uhr. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten.

Von Madrigal
bis Beatles

Heute Frühlingskonzert mit Belcanto in Ostenholz

Belcanto in der Ostenholzer Kirche: Das Konzert beginnt um 17
Uhr, der Eintritt ist frei. Foto: Belcanto
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DIE DODENHOF

Frühjahrskirmes
AM 19. UND 20. MAI

dodenhof.de19.05. BIS 24 UHR

KARUSSELL-HIGHLIGHT „MUSIKEXPRESS“ & 
VIELE KOSTENLOSE AKTIONEN

Die erste dodenhof Frühjahrskirmes mit tollen Fahrgeschäften, 
Foodtrucks, vielen (kostenlosen) Spaßevents und Mitmachaktionen 

findet in Posthausen am 19. und 20. Mai auf dem Vorplatz der 
ModeWelt statt. Das wird ein Erlebnis für die ganze Familie!

Als absolutes Highlight bietet das Fahrgeschäft „Musikexpress“. 
Eine Riesengaudi für alle, die Action und Geschwindigkeit mögen.

Am Freitag den 19.05. kannst Du den Tag ganz entspannt mit 
unserem Moonlightshopping ausklingen lassen: Modehighlights 

shoppen und Kirmes genießen bis 24 Uhr! 

Wir freuen uns auf Deinen Besuch.
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Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber
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Von den zahlreichen Bän-
dern, die das Sprungbein
mit dem Schien- und Wa-
denbein verbinden, sind
am häufigsten die äuße-
ren Seitenbänder von
Verletzungen betroffen,
und zwar dann, wenn der
Fuß in leichter Spitzfuß-
stellung nach innen um-
knickt. Diese typische
Bandverletzung des obe-
ren Sprunggelenks kann
bei allen Sportarten auf-
treten.
Neben bisweilen starken
Schmerzen verspürt der
Sportler beim Einknicken
oft ein zerrendes oder rei-
ßendes Gefühl. Aus der
meistens gleichzeitig auf-
tretenden erheblichen
Schwellung des oberen
Sprunggelenks lassen
sich keine sicheren Rück-
schlüsse auf den Schwe-
regrad der Bandverlet-
zung ziehen. Dieser lässt
sich einigermaßen sicher
nur durch eine gehaltene
Röntgenaufnahme ab-
schätzen. Abhängig vom
Schweregrad der Band-
verletzung besteht die
Behandlung in leichten
Fällen aus einer straffen
Verpflasterung mit nicht

dehnbarem Pflaster für
mindestens 14 Tage. Die
gezielte Krankengymnas-
tik sollte möglichst früh-
zeitig einsetzen, damit
die Bandfestigkeit völlig
wiederhergestellt wird
und die atrophierten
Muskeln, die über das
obere Sprunggelenk zie-
hen, ihre ursprüngliche
Kraft wiedererlangen
oder behalten.
Die krankengymnasti-
sche Übungsbehandlung
soll die volle Funktionsfä-
higkeit des Bandapparats
herbeiführen, ohne das
Restbeschwerden zurück-
bleiben. Denn selbst ge-
ringe Restbeschwerden
können zu lang anhalten-
den Folgebeschwerden
führen, wenn man das
Gelenk durch eine un-
physilogische Fehlhal-
tung unbewusst schont.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Verletzung des
Sprunggelenks

AHLDEN. In Kerpen fand
kürzlich auf dem Erftland-
ring der zweite Lauf des Ro-
tax-Max-Challenge-Cup
statt. Wieder mit dabei war
Lucas Lippert aus Ahlden,
der seine Tabellenführung
verteidigen wollte. Für ihn
ging es das erste Mal auf
die im Motorsport histo-
rischte Strecke, wo einst die
Schumachers ihre Runden
gedreht haben. Über das
ganze Wochenende hinweg
verbesserte sich Lippert ste-
tig und stand nach dem
Qualiyfing auf Platz zwei
und somit in der ersten
Startreihe.

Bei strahlend blauem
Himmel setzte sich der Ahl-

dener im ersten Rennen ge-
gen seine Kontrahenten di-
rekt nach dem Start durch
und hatte am Ende nach ei-
nem harten Kampf 0,071
Sekunden Vorsprung.

Im zweiten Rennen des
Tages ging Lippert von der
Pole Position aus ins Ren-
nen, musste sich aber dieses
Mal, nach einem langen
und fairen Duell gegen Jan
Eckstein, mit Rang zwei zu-
friedengeben. Dabei lagen
lediglich 0,485 Sekunden
zwischen ihm und Eckstein.
Am Ende bedeutete dies
auch Platz zwei in der Ta-
geswertung für Lippert, der
damit seine Tabellenfüh-
rung verteidigte.

Lucas Lippert führt Gesamtwertung weiter an
Ahldener Kartsportler erreicht in den Rennen auf dem Erftlandring die Plätze eins und zwei

Mit Platz eins und zwei in den beiden Läufen in Kerpen vertei-
digte Lucas Lippert seine Führung in der Gesamtwertung.

Foto: Lippert

WALSRODE. Die Walker der
TV-Jahn-Gruppen vom
Tannenweg und der
Eckernworth in Walsrode
suchen neue Mitstreiter, die
Lust und Interesse an ihrem
Freizeitsport haben und
sich auf den einstündigen
Routen auspowern wollen.
Die Strecken sind ideal für
Walker und Nordic Walker
und führen abwechslungs-
reich durch die Feldmark,
Walsroder Wälder, über
Sand- und Waldwege oder
malerisch entlang der Böh-
me auf dem sogenannten
Philosophenweg.

Einen Zwischenstopp
macht die Gruppe um
Übungsleiter Andreas
Trautmann regelmäßig auf
Waldlichtungen, um Kräfti-
gungs- und Dehnübungen
abzuhalten, um auf Baum-
stämmen zu balancieren
oder Liegestütz-Übungen
durchzuführen. Am Mitt-
wochabend trifft sich die
schnelle Gruppe, die in ei-

ner Stunde knapp sieben
Kilometer zurücklegt. Am
Freitagabend beträgt die
verkürzte Strecke etwas
über fünf Kilometer. Beide
Wege führen durch den
Benzer Sunder.

Am Sonnabendmorgen
trifft sich eine ebenfalls flot-
te Gruppe auf einer sechs
Kilometer langen Strecke
durch die Eckernworth bis
nach Fulde und zurück.

Voraussetzung für die
Teilnahme ist, dass man
körperlich gesund ist und
sich zutraut, die jeweiligen
Strecken in einer Stunde zu
bewältigen. Treffpunkt ist
am Mittwoch und Freitag
jeweils um 18 Uhr am Tan-
nenweg an der Einmün-
dung des Feldweges nach
Benzen sowie am Sonn-
abend um 8 Uhr am Park-
platz vor der Waldgaststätte
Eckernworth. Weitere Infos
bei Übungsleiter Andreas
Trautmann, ( (05161)
2416.

Walker des TV Jahn
suchen Mitstreiter

RETHEM. Die Mitglieder der
Kampfsportschule Factory
Fighter aus Rethem waren
in den vergangenen Wo-
chen wieder aktiv. Zunächst
hatte für 20 Taekwondoka
und Kick-Thai-Boxer eine
Gürtelprüfung auf dem Pro-
gramm gestanden. In Nien-
burg stellten sich die Akti-
ven gut vorbereitet den He-
rausforderungen.

Das vielfältige Prüfungs-
programm beinhaltet – je
nach angestrebtem Gürtel-
grad – Grundtechniken,
Formen (Poomse), Drei-
Schritt-Kampf, Bruchtest,
verschiedene Techniken
und Kämpfe. Großmeisterin
Maren Freese war mit den
gezeigten Leistungen sehr
zufrieden und freute sich,
dass alle 20 Prüflinge den
nächsthöheren Kup mit Bra-
vour erreichten.

Bei der Fight-Night im
Nienburger Budox-Sport-
park errangen die drei Fac-
tory Fighter einen Sieg und

drei zweite Plätze. Insge-
samt waren zum Saisonauf-
takt mehr als 25 Kampf-
sportschulen dabei.

Lenox stieg erstmals in
der D-Klasse zweimal in
den Ring, setzte seine Tech-
niken (Boxschläge und Fuß-
tritte) gut um und wurde
zweimal Zweiter. Mevlan
kam nicht gut zurecht, be-
legte aber auch Platz zwei.
Der vierjährige Joshua trat
gegen einen zwei Jahre äl-
teren Gegner an. Beide
schenken sich nichts und
wurden jeweils auf Rang
eins gesetzt.

Eine weitere Fight-Night
fand in Barsinghausen beim
Fight Club Basche mit
ebenfalls Vertretern von
mehr als 25 Kampfsport-
schulen statt. Von den acht
Rethemer Kämpfern bestrit-
ten fünf ihren ersten D-
Klassen-Kampf. Alle bewie-
sen ihr Können und erreich-
ten am Ende zwei Siege
und fünf zweite Ränge.

Gute Premieren in der D-Klasse
Rethemer Factory Fighter überzeugen bei Gürtelprüfung und Fight-Nights

Ihr Können stellten die Mitglieder der Rethemer Kampfsport-
schule Factory Fighter nicht nur bei der Gürtelprüfung (Foto),
sondern auch bei ihren Auftritt bei zwei Fight-Nights unter Be-
weis. Foto: Maren Freese

HOPE. Der SV Hope richtete
kürzlich seine Vereinsmeis-
terschaft aus. Dabei hatten
die Teilnehmer pro Durch-
gang vier Minuten Zeit, um
mit zweimal sechs Pfeilen
ins Gold zu treffen. Insge-
samt wurden pro Teilneh-
mer 72 Pfeile verschossen.
Die 17 Vereinsmitglieder,
die an der Meisterschaft
teilnahmen, traten in neun
Wettkampfklassen an.

Mit dem Recurvebogen
sicherte sich Olaf Schönitz
in der Gruppe „Master“
den Vereinstitel. In der
Sparte „Blankbogen“ ver-
teidigte Lara Kokolewski ih-
ren ersten Platz aus dem
vergangenen Jahr und holte
sich erneut den Vereinstitel
in der Gruppe „Jugend“
und tritt damit auch bei der
Kreismeisterschaft an, die
am 21. Mai stattfindet. In
der Gruppe „Blankbogen“
bei den Herren belegte
Marko Weidemann den ers-
ten Platz. Im vergangenen
Jahr hatte er bereits den
ersten Titel mit dem Olym-
pic-Recurvebogen gewon-
nen. Er hat sich mit seinem
diesjährigen Sieg ebenfalls
für die Kreistitelkämpfe
qualifiziert. In der „Mas-
ter“-Gruppe „Blankbogen“
schoss sich Holger Herbst –
wie im vergangenen Jahr –
auf den ersten Rang. Bei
den Damen gewann Mela-
nie Förster mit dem Blank-
bogen.

Mit dem Compoundbo-

gen schoss sich Christoph
Hoppenheit bei den Herren
auf Platz eins, knapp ge-
folgt von Matthias Blajus,
der sich mit seinem Ergeb-
nis ebenfalls für die Kreis-
meisterschaft qualifiziert
hat. In der zur Sparte
„Compound“ gehörenden
Gruppe „Master“ gewann
Claudia Riese, die damit
auch bei der Kreismeister-
schaft antritt. Die Landes-
meisterin Hanna-Lia Bürger
sicherte sich in der Sparte
„Compound Schüler“ den
Vereinstitel, dicht gefolgt
von Charlotta Nähring. Bei-

de haben sich damit erneut
für die Kreismeisterschaft
qualifiziert.

Aufgrund der zahlreichen
unterjährigen Eintritte hat
der Verein eine eigene
Wettkampfgruppe für die
Neumitglieder ausgeschrie-
ben. Dort gewann Matti Oe-
ler den ersten Platz, knapp
gefolgt von Noah Deutsch
und Dorelia Hansen. Clara
Deutsch, Frank Benushau-
sen, Gwyn Faye und Leonie
Nicole Meldau belegten die
Folgeplätze.

Auch ohne Bogenerfah-
rung können Interessierte

sich für ein Schnupper-
schießen beim SV Hope
melden: Ansprechpartnerin
ist die erste Vorsitzende
Claudia Riese, ( 0172/
8364886 und E-Mail sv-ho-
pe@web.de. Das Training
findet auf der Außenanlage
Am Bahnhof 2 in Lindwedel
statt.

Reguläres Training für
Kinder und Jugendliche ist
Dienstag und Donnerstag
von 17 bis 18 Uhr und am
Sonntag von 10 bis 11 Uhr.
Im Anschluss findet jeweils
das Training für Erwachse-
ne statt.

Lara Kokolewski verteidigt Titel
Vereinsmeisterschaft bei den Bogenschützen des SV Hope

Die Bogenschützen des Schützenvereins Hope ermittelten kürzlich ihre neuen Vereinsmeister.
Foto: SV Hope

LINDWEDEL. Mit dem 18.
„kleinen Yogakongress“ am
1./2. Juli bietet der Lindwe-
deler Sporthof Schöne Aus-
sicht eine Veranstaltung
rund um den großen The-
menkomplex Yoga. Dabei
werden sowohl Interessierte
als auch Yoga-Praktizieren-
de die Schwerpunkte ver-
schiedener Yogastile ken-
nenlernen: „Zeit für Inspira-
tion, neue Erfahrungen und
Reflexion an einem stillen
Ort mitten im Grünen“, so
Dr. Astrid Engelbrecht, Ini-
tiatorin dieser Veranstal-
tung.

Ein ganzheitliches Pro-
gramm wie Yoga berück-

sichtigt neben dem körper-
lichen und mentalen Stress-
abbau über Bewegung und
Entspannung auch Bereiche
wie Lebensgestaltung und
Ernährung. Insofern steht
der Yogakongress auch im
Zeichen des Ayurveda. Bei-
de Systeme gelten als altin-
dische Übungs- und Heil-
wege, die auf Beobachtung
und Erfahrung basieren und
an den Ursachen gesund-
heitlicher Probleme anset-
zen.

Anmeldungen und Infos
unter ( (05073) 923111
oder 0160/ 7750657 sowie
unter www.schoene-aus-
sicht-lindwedel.de.

Yogakongress in Lindwedel
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WALSRODE. „Wie könnte
ich versorgt werden, wenn
ich schwer erkranke? Wenn
es für mich keine Heilung
mehr gibt? Diese Frage ha-
be ich mir gestellt – und
deshalb bin ich heute hier",
sagt eine Besucherin des
Palliativtages während ei-
ner Führung über die Palli-
ativstation des Heidekreis-
Klinikums. Schließlich sei
sie weit über 70 Jahre alt,
„da will ich wissen, was auf
mich zukommen könnte, wo
ich gut aufgehoben wäre.“

Schmerzen lindern, Patien-
tinnen und Patienten sowie
Angehörige in der schweren
psychischen und sozialen Be-
lastungssituation unterstüt-
zen, die verbleibende Zeit
gemeinsam positiv nutzen,
schauen, was sie Erkrankten
– aber auch Angehörigen
und Freunden – noch Positi-
ves mitgeben kann: Das wa-
ren und sind seit 15 Jahren
Ziele der Palliativstation am
Heidekreis-Klinikum Wals-
rode. Mehr als 4000 Patien-
ten wurden bisher auf der
Acht-Betten-Station betreut.
Die Hälfte der Patientinnen
und Patienten können nach
der Behandlung zurück nach
Hause, das geht aber nur,
wenn auch dort – ambulant
– gut für die Schwerstkran-
ken gesorgt wird. Deshalb

ist die Vernetzung des Be-
treuungsangebotes so wich-
tig – und diese Vernetzung
ist im Heidekreis sehr gut.
Kein Wunder also, dass auch
das Palliativnetzwerk, aber
auch der Am-
bulante Hos-
pizdienst und
das Ethikko-
mitee des
Heidekreis-Klinikums bei
dieser Jubiläumsfeier dabei
waren. Dazu gab es viele
gut besuchte Vorträge, in
denen auch konkrete Tipps,
zum Beispiel welches Mittel
gegen eine durch Chemo-
therapie auftretende Übel-
keit hilft, gegeben wurden,

sowie Beratungen rund um
das Thema Vorsorgevoll-
macht.

Bei Kaffee und Torten
wurden die Gespräche ver-
tieft, das Glückslos hielt vie-

le Preise be-
reit, ein Erin-
nerungsfoto
konnte mitge-
nommen wer-

den und überall waren Fo-
towände aufgestellt, auf de-
nen immer wieder zu sehen
war: „Auch in der Zeit, in
der wir wissen, dass wir
bald sterben werden, hat
das Leben sehr viel Platz.
Wir müssen es nur zulassen
können.“

Auch das Sterben ist eine
Zeit des Lebens

Palliativtag im HKK zum 15-jährigen Bestehen der Palliativstation

Der Zeit mehr Leben geben: Fotoeindrücke des Teams der Pal-
liativstation. Foto: Heidekreis-Klinikum

Mehr als 4000
Patienten betreut

HODENHAGEN. Die Mitglie-
der des Hodenhagener
Schützenvereins kamen im

Schützenhaus zusammen,
um sich gegeneinander zu
messen und Gutscheine zu

gewinnen. Nach gut zwei-
einhalb Stunden standen
die Sieger dann auch fest.
Auch wenn die Damen un-
ter den Teilnehmenden do-
minierten, so konnte sich
dennoch noch einer der
Herren des Vereins auf das
Treppchen kämpfen: Den
zweiten Platz und somit
knapp am Hauptpreis vor-
bei errang Sportleiter und
Organisator Martin Barck
mit einem Doppelteiler von
39,5 (14,8 und 24,7). Den
dritten Platz belegte Rosi
André mit einem Doppeltei-
ler von 49,6 (3,0 und 46,6).

Den ersten Platz holte
sich Birgit Blanke mit einem
grandiosen Ergebnis von
32,5 (3,1 und 29,4). Die
Bestplatzierten freuten sich
alle über einen Essensgut-
schein.

Preisschießen in Hodenhagen
Birgit Blanke erringt mit grandiosem Ergebnis den ersten Platz

Die Gewinner des Preisschießens mit ihren Essensgutscheinen.
Foto: Höper/SV Hodenhagen

BAD FALLINGBOSTEL. Wah-
len und der Bericht der
ersten Vorsitzenden Uschi
Fleischner-Castens stan-
den bei der Hauptver-
sammlung des Verkehrs-
und Kneippvereins Bad
Fallingbostel im Restau-
rant „Potpourri“ auf der
Tagesordnung. Die Vorsit-
zende berichtete über
zahlreiche Aktivitäten des
Bad Fallingbosteler Ver-
eins wie die alljährlichen
Treffen für „3000 Schritte
extra“, Gästeführungen
und besonders das Oldti-
mertreffen.

Schatzmeisterin Petra

Coors berichtete von einer
stabilen Kassenlage, so-
dass der Vorstand einstim-
mig entlastet wurde. Für
das Amt der stellvertreten-
den Vorsitzenden gewann
der Verein Professor Dr.
Monika Willenbring.

Für die kommende Sai-
son sind dann wieder zahl-
reiche Aktionen und eini-
ge Highlights geplant, mit
denen die von Bürgermeis-
ter Rolf Schneider in sei-
nem Grußwort hervorge-
hobene Wichtigkeit des
Vereins für die touristische
Gestaltung der Kreisstadt
unterstrichen werden soll.

Zahlreiche Aktionen in der neuen
Saison geplant

Hauptversammlung des Verkehrs- und Kneippvereins Bad Fallingbostel

Spitze des Vereins: Die erste
Vorsitzende Uschi Fleischer-
Castens und ihre neue Stell-
vertreterin Prof. Dr. Monika
Willenbring. Foto: Verkehrs-
und Kneippverein
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Moonlight 
Shopping
in Posthausen Freitag

19.
Mai

geöffnet

bis

mit Frühjahrskirmes

am 19. und 20.05.2023

699,-  UVP

GARTENTISCH

279,-
60%

SPAREN

Gartentisch, Gestell Stahl schwarz pulverbeschichtet, Platte Akazienholz 
massiv geölt, ca. 180 x 90 x 75 cm     20140051_07     699,-  UVP     279,-
Gartenbank, ca. 180 x 40 x 42 cm     20140051_13     399,-  UVP     179,-
Stapelsessel, Gestell Aluminium schwarz pulverbeschichtet, Armlehnen  FSC®-zertifiziertes 
Eukalyptus natur, Textilene anthrazit, ca. 65,5 x 88 x 55 cm     27550047_01     169,-  UVP     49,90

399,-  UVP

GARTENBANK

179,-
55%
SPAREN

169,-  UVP

STAPELSESSEL

4990JE

70%
SPAREN

25%
Ausge-

nommen: 

siehe 1), 2), S) 

sowie in dieser 

Werbung 

angebotene 
Ware

zusätzlich auf
lagernde
Ware der Marken

30%
unter 
UVP

Hauspreis mindestens

1) + S)

25%2) + S)

Gutschein

Haushaltswaren 
& Accessoires
Gardinen
Leuchten
Teppiche
Heimtextilien

Babyzimmer
Baby-Exklusivmarken

zusätzlich auf fast ALLE
Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber

*KF043A007*
K F 0 4 3 A 0 0 7

2) + S)

Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber

08.05.2023   10:49:42
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STEFAN GOTTSCHILD
0�51�61-�60�05�39 
stefan.gottschild@wz-net.de
Mediaberater der Bereiche: 
Walsrode, Bispingen

HERMANN DIERKS
0�51�61-�60�05�31 
hermann.dierks@wz-net.de 
Mediaberater der Bereiche:
Ahlden, Hodenhagen, Schwarm-
stedt, Rethem, Wedemark, Verden

MAXIMILIAN SIEWERT
0�51�61-�60�05�75 
maximilian.siewert@wz-net.de 
Mediaberater der Bereiche: 
Bomlitz, Düshorn, Bad Fallingbos-
tel, Dorfmark, Soltau, Schnever-
dingen und Neuenkirchen

SANDRA KUSKE
0�51�61-�60�05�54 
sandra.kuske@wz-net.de
Mediaberaterin der Bereiche:
Visselhövede, Rotenburg

KERSTIN DREYER
0�51�61-�60�05�46 
kerstin.dreyer@wz-net.de
Mediaberaterin

Am 7. September 2023 er-
scheint die Verlagsbeilage 
in der Walsroder Zeitung 
und im Wochenspiegel am 
Donnerstag und erreicht da-
mit über 25.000 Haushalte 
im Altkreis Fallingbostel.

Nutzen Sie die Möglichkeit, 
Ihr Unternehmen und sich 
in Form eines redaktionel-
len Berichts mit Bild und 
einer Anzeige vorzustellen. 
Seien Sie dabei, wenn die 
Wirtschaftskraft mit ihrer
Vielfalt, Leistungsstärke und 
Entwicklung anhand der 
Betriebe der Region darge-
stellt wird.

Der Anzeigenannahme-
schluss ist Freitag, 
der 30. Juni 2023.

VERLAGSBEILAGE

WALSRODE. 20 Jagdschüle-
rinnen und -schüler haben
die Jägerprüfung mit Erfolg
abgeschlossen und wurden
in den Kreis der Jägerschaft
Fallingbostel aufgenom-
men. Zum dritten und letz-
ten Teil der Prüfung fanden
sich die Anwärter zur
mündlichen Prüfung im
Gasthaus Krug Dreikronen
ein.

Nach sieben Monaten
Lehr- und Lernzeit haben
20 Jungjägerinnen und
Jungjäger ihre Jägerbriefe
aus den Händen von Bernd
Sartoris, dem Vorsitzenden
der Jägerschaft Fallingbos-
tel erhalten. Die Ausbilder

hatten zuvor in den Unter-
richtsfächern das Wissen
rund um die Themen Wild-
tierkunde, Hege und Natur-
schutz, Wildbrethygiene,
Jagdbetrieb, Waldbau, Waf-
fenrecht, jagdliches Schie-
ßen, Jagdrecht und Wild-
krankheiten vermittelt.

In Krelingen hatte auf
dem Schießstand der Jäger-
schaft zuvor die Schießprü-
fung stattgefunden. Dort
mussten die Teilnehmer be-
weisen, dass sie den Um-
gang mit der Waffe beherr-
schen und auch treffen kön-
nen. Im Rahmen der Prü-
fung musste stehend auf
100 Meter Entfernung auf

den Rehbock geschossen
werden. Zudem galt es,
beim Schießen auf den lau-
fenden Keiler die Treffsi-
cherheit beim bewegten
Kugelschuss unter Beweis
zu stellen. Den Bereich der
Niederwildjagd deckte die
Prüfung mit der Flinte im
Schießen von Wurftauben
auf dem Skeet-Stand ab.

Im zweiten Teil mussten
sich die Teilnehmer der
schriftlichen Prüfung in den
fünf unterschiedlichen
Fachgebieten stellen. Dabei
mussten sie ihr Wissen über
Wild und andere frei leben-
de Tierarten, über Jagdwaf-
fen und Fanggeräte, über

Naturschutz, Hege und den
Jagdbetrieb, die Behand-
lung des erlegten Wildes,
Wildkrankheiten, Jagdhun-
de und jagdliches Brauch-
tum sowie über das Jagd-
und Waffenrecht und ande-
re relevante Rechtsbereiche
anwenden.

Zum Abschluss ging es
zum Reviergang rund um
das Gasthaus Sprengeler in
Dreikronen. Den Lehrgang
absolvierte Katharina Haase
mit der hervorragenden Ge-
samtnote von 1,1 am bes-
ten. Zur Belohnung erhielt
sie eine Einladung „Jagd
auf einen Rehbock“ in das
Forstamt Rotenburg.

Katharina Haase ist Lehrgangsbeste
20 Anwärterinnen und Anwärter in die Jägerschaft Fallingbostel aufgenommen

Jagdschein erhalten: 20 Jagdschülerinnen und Jagdschüler legen am Ende des siebenmonatigen Lehrgangs erfolgreich ihre Prüfung
ab. Foto: Jägerschaft Fallingbostel

SUDERBRUCH. Der Schüt-
zenverein Suderbruch
richtet anlässlich seines
100-jährigen Bestehens für
alle Mitbürgerinnen und
Mitbürger der vier Ortstei-
le der Gemeinde Gilten am

heutigen Sonntag, 14. Mai,
von 10 Uhr bis 17 Uhr das
Bürgerkönigschießen aus.
Die Siegerehrung ist für 18
Uhr vorgesehen.

Die Regularien liegen im
Schützenhaus aus.

Ausschießen des
Bürgerkönigs

Die drei 10. Gymnasialklassen der
Schwarmstedter Wilhelm-Röpke-
Schule, die nach den Sommerferien in
die Oberstufe kommen, fuhren ge-
meinsam nach Berlin. Dort sollte
schon einmal der Zusammenhalt im
Jahrgang gestärkt werden, und Berlin
ist ja Geschichts- und Politikunter-
richt par excellence, und Erdkunde,

Deutsch, Religion, Werte und Nor-
men, Kunst und Musik sind auch noch
mit dabei. So standen eine Stadtfüh-
rung, Besuche im Bundestag, im Sta-
si-Gefängnis Hohenschönhausen und
im Planetarium auf dem Programm.
Auch die Berliner Unterwelten wur-
den mit fachkundiger Führung erkun-
det. Abends wurde der speziell für

den Besuch von Schülergruppen ge-
eignete Club Matrix besucht, und
man ging gemeinsam essen. Schüle-
rinnen und Schüler sowie die Lehre-
rinnen Heidi Büttner, Duygu Nalbant,
Jenny Kempke, Ramona Koscheck,
Janine Semrau und Stefanie Richter-
Barz hatten viel Spaß und viele tolle
Erlebnisse. Foto: KGS

Drei 10. Gymnasialklassen der KGS gemeinsam in Berlin

Anzeige

Es ist schön, wenn Hund
und Mensch eng zusam-
mengeschweißt sind. Das
Leben ist hart, da kann
man eine treue Bezugs-
person mehr gut gebrau-
chen. Aber ein Hund
muss auch mal für weni-
ge Stunden allein bleiben
können, ohne Radau und
Blödsinn zu machen. Das
Leben ist
kein Pudel-
hof!
Natürlich
gehört der
Pudel fest zum Rudel, das
weiß man, wenn man sich
dafür entscheidet. Aber
immer geht das ja nicht.
Am Anfang fällt es
schwer. Das Hündchen
zeigt Anzeichen tiefster
Trauer, wenn man nur
kurz im Keller verschwin-
det. Der Weltschmerz
überkommt Molly in vol-
ler Härte, und sie weint
zum Steinerweichen, bis
Frauchen wieder auf-
taucht. Dann gibt es ei-
nen Freudentanz, als wä-
re man drei Monate lang
auf Reisen gewesen.
Demnächst ist man ein-
geladen, bis dahin muss
Molly wenigstens zwei

Stunden allein über die
Runden kommen. Also
wird geübt!
Herrchen versteckt sich
im Obergeschoss. Für
Notfälle. Frauchen startet
ein Verabschiedungsritu-
al. Also sprach die Frau
Mama: „Ich geh‘ aus und
du bleibst da!“ Oder so
ähnlich. Kein Trara – die

Haustür zu-
ziehen und
entschlosse-
nen Schrittes
entfernen.

Im Hintergrund jammert
Molly nach dem Tier-
schutzverein. Schwer
auszuhalten! Aber schon
zwei Minuten später: Ru-
he! Fünf Minuten lang
steht man im Garten. Es
bleibt ruhig. Nach insge-
samt sieben Minuten
schnell den Schlüssel ins
Schloss, die Haustür auf-
reißen und den Freuden-
taumel über sich ergehen
lassen. Die Premiere hat
geklappt, das wird nun
täglich mehrfach wieder-
holt und stetig etwas ver-
längert. Aber ehrlich: Am
schönsten ist das Wieder-
kommen. Für beide Sei-
ten. Ulla Kanning

Randerscheinung

So alleine

Passend zum Himmelfahrtstag am 18.
Mai lädt die evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Eickeloh-Hadems-
torf zur Sommerandacht unter freiem
Himmel an der Alten Kirche ein. Musi-
kalisch wird sie gestaltet von der
American Folk Revival Band. Ihre Lie-
der erzählen, so die Band, „von einer
Zeit voller Hoffnung auf ein freies Le-
ben in einer neuen Welt, in der ein
Tag ohne gemeinsames Singen un-
vorstellbar war“.

Mit Songs aus der Zeit der großen
Auswanderungswellen bis hinein in
die erste Hälfte des vergangenen
Jahrhunderts reicht die Bandbreite
des musikalischen Programms – vom
europäisch verwurzelten Folksong
über Gospels und Blues bis zum Blue-
grass.
Im Zentrum der musikalischen Dar-
bietung steht mehrstimmiger und so-
listischer Gesang, arrangiert mit in-
strumentaler Begleitung von Kontra-

bass, Gitarre, Banjo und Mandoline. In
den Stücken klingen immer wieder
religiöse Themen an, der Wunsch
nach Frieden, die Sehnsucht nach Ge-
rechtigkeit, sodass sie sich sehr gut
mit Gedanken zum Himmelfahrtstag
verbinden lassen.
Beginn ist um 17 Uhr an der Alten Kir-
che in Eickeloh, Alte Poststraße 8. Bei
schlechtem Wetter in der Kreuzkirche
an der Walsroder Straße.  Foto:

American Folk Revival Band

Sommerandacht mit American Folk
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Schulkinder der fünften bis
zehnten Klassen haben
kürzlich beim Zukunftstag
einen Einblick in die ver-
schiedenen Bereiche der
Kreisverwaltung erhalten.
Nach der Begrüßung durch
die Kreisrätin Cornelia
Reithmeier und einer ge-
meinsamen spielerischen
Kennlernrunde standen für
die Schülerinnen und
Schüler der Austausch un-
tereinander und Informati-

onen rund um die Verwal-
tungsaufgaben des Land-
kreises im Fokus.

Im Laufe des Tages bega-
ben sich die Schülerinnen
und Schüler in vier ver-
schiedenen Teams auf eine
Rallye durch das Kreishaus
in Bad Fallingbostel. Die
Fachgruppen Informations-
technik, Poststelle, Kreis-
kasse, Verkehrssteuerung,
Katastrophenschutz, Ein-
gliederungshilfe und das
Dienstleistungsbüro gaben

Einblicke in ihre Arbeit.
Dazu gab es verschiedene
Rätsel oder Aufgaben, die
durch das Scannen von
QR-Codes zu lösen waren.
In der Poststelle konnten
die Kinder beispielsweise
ihre eigenen „Zukunfts-
tag“-Postkarten zu sich
nach Hause schicken.
Nach einem Mittagessen
wurden die Rallye-Auswer-
tung, ein Abschiedsquiz
und eine Feedbackrunde
veranstaltet.

Rallye durch das Kreishaus
22 Schulkinder lernen Aufgaben des Landkreises kennen

Die Aufgaben der Kreisverwaltung lernten 22 Schulkinder beim Zukunftstag kennen.
Foto: Heidekreis

WALSRODE. Beim DRK-
Kreisverband Fallingbostel
fand kürzlich der Zukunfts-
tag statt, bei dem 18 Schü-
lerinnen und Schüler die
Möglichkeit hatten, in ver-
schiedene Bereiche hinein-
zuschnuppern. Die Teilneh-
mer besichtigten unter an-
derem die Rettungswache,
die Kreisbereitschaft, ein
Seniorenheim und die Kin-
dertagesstätte am Sunder-
park und erfuhren dabei
viel Wissenswertes über die
Arbeit der haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeiter.

Auf der Rettungswache
erfuhren die Schülerinnen
und Schüler, wie Rettungs-
wagen ausgestattet sind,
welche Aufgaben das Per-
sonal im Einsatz hat und
warum der Rettungsdienst
einer der wichtigsten Be-
standteile der Gesundheits-
und Daseinsfürsorge ist.
Die Kreisbereitschaft gab
einen Einblick in ihre Ar-
beit im Katastrophenschutz
und stellte ihre Ausrüstung
vor. Im Seniorenheim lern-
ten die Schülerinnen und
Schüler den Alltag der Be-

wohner kennen und sie
konnten sich mit den Mit-
arbeitern über die Betreu-
ung und Pflege älterer
Menschen austauschen.
Die Kindertagesstätte zeig-
te, wie der Alltag in einem
Kindergarten aussieht. Da-
zu gab es ein buntes inter-
aktives Programm mit den
Senioren und Kindergar-
tenkindern. Gemeinsam
wurde ein großes Tuch mit
dem Titel „Unsere Zu-
kunft“ mit den Zukunfts-
wünschen der Schüler be-
malt.

Viele Eindrücke gesammelt
Schülerinnen und Schüler erhalten Einblicke in die Aufgaben des DRK

Viel über die Arbeit der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter des DRK-Kreisverbandes Falling-
bostel erfuhren die Schülerinnen und Schüler beim Zukunftstag. Foto: DRK

KRELINGEN. „Schwerelos“
ist das Thema des Krelin-
ger Jugendfestivals BAM
(Begegnung, Aktion, Mu-
sik) vom 2. bis 4. Juni im
GRZ (Geistliches Rüstzen-
trum) Krelingen. Dazu
werden mehrere hundert
Teilnehmer zwischen 14
und 18 Jahren erwartet.
Den Jugendlichen wird am
Wochenende nach Pfings-

ten ein umfangreiches Pro-
gramm geboten. Neben Bi-
belarbeiten und Gottes-
diensten gibt es Seminare
zu verschiedenen Themen,
Workshops, ein Fun- und
Action-Programm, Sport-
turniere, Musik und Zeltla-
ger.

Mitwirkende sind unter
anderen Sophia Schröder,
Mitarbeiterin bei der

christlichen Organisation
Kaleo in Madrid, Trésor Ki-
voloka, Jugendreferent
beim Christustreff Mar-
burg, Micha Straßheim,
der als „MJ Deech“ christ-
liche Dancesounds auflegt,
und die Worshipband Lob-
preishaus Dresden. Weite-
re Infos sowie Online-An-
meldungen unter
www.bam-festival.de.

„Schwereloses“ Jugendfestival
Anmelden für das Fest vom 2. bis 4. Juni in Krelingen

Anzeige

ILDE20-3-j     Für Druckfehler keine Haftung. XXXLutz dodenhof Posthausen, 
Filialen der XLDP Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 
Würzburg.    K) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: in dieser Werbung 
angebotene Ware, in der Ausstellung als „Bestpreis“, „Bester Preis“ und 
„Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, E-Geräte, Spülen, Armaturen, Zubehör, 
Arbeitsplatten und Nischenrückwände sowie Gutscheinkauf. Keine weiteren 
Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Gültig bis mindestens 20.05.2023.     

XXXLutz dodenhof Posthausen | Posthausen 1 | 28869 Posthausen | Tel.: (030) 25549556-0 | 
Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 10.00-20.00 Uhr | posthausen@xxxlutz-dodenhof.de

Bewirb dich direkt und

ohne Unterlagen bei uns:

erstklassige Küchenprofis!Auf dem Weg zum Küchen-Marktführer

Wir sind offen für Quereinsteiger. Wir bieten 

intensive Einarbeitung in der XXXLutz Küchen-

akademie und ein faires Provisionsmodell.

In der Zeit bis mindestens 20.05.2023 suchen wir im Auftrag unserer Küchen her-
stellenden Unternehmen, an all unseren Standorten, für eine regionale Marktanalyse 
jeweils 75 Küchentesterinnen und -tester. Als Küchentesterin und -tester müssen Sie 
lediglich bis zwei Wochen nach der Lieferung Ihrer Küche einen knapp gehaltenen 
Fragebogen ausfüllen. 

Bitte beachten Sie: Bei diesen sensationellen Preisvorteilen müssen wir die Aktion bis 
mindestens 20.05.2023 auf 75 Küchentesterinnen und -tester pro Standort beschrän-
ken, da derartige Nachlässe im täglichen Verkauf nicht möglich sind. Für alle Kundin-
nen und Kunden, die diesmal nicht zu den ausgewählten Küchentestenden gehören, 
halten wir aktuell weitere verlockende Angebote in allen unseren Abteilungen bereit. 
Wer Lust auf neue Wohnideen hat, profitiert jetzt bei uns von tollen Aktionen, ausge-
zeichnetem Service und besten Möbeln zu einmaligen Preisen. 

Darüber hinaus lockt unser Dachgarten-Restaurant mit frischen und kulinarischen 
Köstlichkeiten. Schauen Sie mit Ihrer Familie in Ihrem Möbelhaus vorbei.

Die ersten 75 Küchenkäuferinnen 
und -käufer erhalten ihre frei 

geplante Küche zum halben Preis!

½
0800/800 9119
xxxlutz.de/termin

Jetzt Termin sichern

PREIS
K)

frei 
geplante 
Küchen 
zum

KÜCHEN-
TESTER
GESUCHT!

08.05.2023   10:23:16
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Werner-von-Siemens-Straße 8 • 29664 Walsrode 
Tel.: 0 51 61 - 60 29 25 0 • Fax 0 51 61 - 60 29 25 2 • www.bernholz-bus.de

Sa. 20.05. Aller-Weser-Schifffahrt von Verden nach Bremen mit Grillbuffet ..............................€ 72,-
So. 21.05. Landesgartenschau Niedersachsen in Bad Gandersheim .......................  inkl. Eintritt € 52,-
Sa. 27.05. Eckernförder Sprottentage ..........................................................................................€ 35,-
Mo. 29.05. (Pfi ngsten) Zum Spargelbuffet bei Thiermann ........................................... inkl. Buffet € 57,-
Sa. 03.06. Insel Sylt mit Katamaran ab Cuxhaven  ......................................... ohne Inselrundfahrt € 98,-
      .............................................................................................. mit Inselrundfahrt € 115,-
Sa. 03.06. Amrum mit Katamaran und Schiff  ............................................................................... € 103,-
Sa. 03.06. Hallig Hooge mit Katamaran und Schiff  ..................................................................... € 103,-
So. 04.06. Landesgartenschau NRW in Höxter  ......................................................... inkl. Eintritt € 55,-
Sa. 10.06. Glückstadt mit Matjeswochen  ...................................................................................... € 33,-
So. 11.06. Schloss Bückeburg - Landpartie „Gartensymphonie“  .............................. inkl. Eintritt € 50,-
So. 25.06. Kieler Woche  .................................................................................................................€ 33,-
Do. 06.07. Helgoland - mit Katamaran „MS Nordlicht ¬“  ...........................................................€ 89,-
Do. 06.07. Cuxhaven - Duhnen zum Bummeln  .............................................................................€ 30,-
Sa. 08.07. „Romeo und Julia“ - Musical in Berlin  ..............................................................  PK2 € 159,-
Sa. 08.07. Berlin zum Bummeln und Shoppen  ........................................................................... € 39,-
Di. 11.07. Insel Langeoog ...................................................... inkl. Schiff, Kurtaxe, Inselbahn Erw. € 68,-
Di. 11.07. Bensersiel zum Bummeln .....................................................ca. 8 Stunden Aufenthalt € 35,-
Sa. 15.07. Fagus-Werke – entdecken Sie das lebendige Denkmal ..............inkl. Eintritt u. Führung € 45,-
So. 16.07. „Winnetou I – Blutsbrüder“ – Karl-May-Festspiele inkl. Sitzplatzgr. 2 ................. Erw. € 56,-
Do. 20.07. St-Peter-Ording – Nordsee pur ......................................................................................€ 35,-
So. 23.07. Insel Neuwerk (Rückfahrt mit dem Schiff) ..per Wattwanderung € 85,-, per Kutsche € 93,-
Di. 25.07. Krummhörn und Greetsiel  ................................... inkl. Rundfahrt, Schiff und Kaffee € 59,-
Do. 27.07. Ostseebad Grömitz  ...............................................................................................€ 34,-
Sa. 29.07. Insel Spiekeroog  ..................................................................... Kind € 50,- / Erw. € 68,-
Sa. 29.07. Neuharlingersiel zum Bummeln ....................................................................................€ 35,-

Sa. 02.09. „Raddampfer KAISER WILHELM“ - Elbe-Schifffahrt mit Schlemmerbuffet...................€ 89,-
Sa. 09.09. Cruise Days Hamburg - Parade von 5 Kreuzfahrtschiffen und Feuerwerk .....................€ 27,-
Sa. 23.09. Musical Starlight Express in Bochum ................................................................. PK2 € 164,-
Sa. 30.09. Riverbus - Stadtkreuzfahrt mit dem „Wasserbus“ auf Straße und Elbe 
   + Ausstellung 50 Jahre Sesamstraße ..................................................Kind € 65,- / Erw. € 75,-

 RE ISEN 2023

 ZUSATZ-TAGESFAHRTEN (NICHT IM HAUPTPROSPEKT)

20.-28.06.  9 Tage Nordirland - mit Dublin und Belfast - ursprünglich & spektakulär  ................ab € 1.395,-
02.-07.07.  6 Tage Schweizer Bergwelt und Alpenbahnen .........................................................ab € 785,-
13.-16.07.  4 Tage Bundesgartenschau Mannheim und Heidelberg  ............................................ab € 475,-
19.-26.07.  8 Tage Malerische Masuren und Danzig  ................................................................ab € 1.095,-
28.-31.07.  4 Tage Sonnige Pfalz - Entlang der deutschen Weinstraße ..........................................ab € 425,-
04.-07.08.  4 Tage Prag - Die Goldene Stadt  ...............................................................................ab € 444,-
11.-13.08.  3 Tage „Rhein in Flammen“ in Koblenz  ....................................................................ab € 425,-
17.-20.08.  4 Tage Mosel - Einfach zum Genießen! Mit Luxemburg und Trier ..............................ab € 445,-
24.-27.08.  4 Tage Fränkisches Weinland - Barocke Pracht und Bocksbeutel-Weingenuss ............ab € 485,-
15.-23.09.  9 Tage „Zauberhafter Gardasee“ - Herrlich im Herbst .............................................ab € 1075,-
28.09.-01.10. 4 Tage Mecklenburgische Seenplatte - Grüne Schätze & 1000 Seen .....................ab € 435,-

- Bitte fordern Sie unsere ausführlichen Sonderprospekte an -

WALSRODE. Der Busbetrieb
Bernholz veranstaltete kürz-
lich einen „Tag der offenen
Tür“. Ein Anlass dafür war
die Taufe des neuen Reise-
buses durch Hermann Löns
(Helga Seebeck).

Extra vorbereitet hatte
man dafür eine Sektflasche
an einem Seil hängend, um
diese gegen den Bus zu
werfen. Da der Busbetrieb
aber Beschädigungen am
nagelneuen Reisebus ver-
meiden wollte, hatte man
gegenüber vom Fahrzeug
ein Poster in Originalgröße
aufgehängt. Mit dreifachem
Schwung holte Hermann-
Löns aus, um die Flasche
gegen das Poster zu werfen,
doch sie ging nicht kaputt,
und es passierte genau das,
was vermieden werden soll-
te: Die Flasche kam zurück
und schlug mit lautem Knall
auf die hintere Tür des neu-
en Buses und zerbrach in
Tausend Scherben. Busun-
ternehmer Friedhelm Bern-
holz und Busfahrer Manfred
Witzel stockte der Atem,
doch es konnte gleich Ent-
warnung gegeben werden.
Keine Schäden zu vermel-
den, denn Nadine Bernholz
hatte eine Sektflasche aus
Zuckerglas beschafft. Um

die Taufe komplett zu ma-
chen, ließ Helga Seebeck
noch einen Hermann-Löns-
Schnaps über die Busfront
laufen.

Auch die Tage vorher wa-
ren für den Busbetrieb
Bernholz eine echte Zitter-
partie gewesen, denn das
im Juli 2022 bestellte Fahr-
zeug sollte eigentlich schon
Mitte März geliefert wer-
den. Etwas vorahnend hatte
Friedhelm Bernholz die
Bustaufe aber erst zu Ende
April terminiert, doch selbst
dabei wurde die Zeit äu-
ßerst knapp.

Vor dem Tag der offenen
Tür, der am Sonnabendvor-
mittag begann, sollte der in
der Türkei gebaute Bus am
Donnerstagnachmittag mit
dem Schiff in Triest (Italien)
ankommen. Das Schiff hatte
aber Verspätung und kam
erst nachts an. Am Freitag
musste der Bus noch durch
den Zoll und dann nach
Walsrode. Omnibus-Ver-
käufer Dirk Surkau von
Mercedes Benz setzte alle
Hebel in Bewegung, nach-
dem der Zoll am Freitag-
nachmittag sein Okay gab.
Er beauftragte eine Spediti-
on aus Österreich, die den
Bus über Nacht nach Nord-

deutschland fuhr. Kurz nach
der Eröffnung des Tags der
offenen Tür rollte der Bus
dann auf dem Betriebshof
ein, und die Gäste konnten
nun den frisch aus dem
Mercedes-Benz-Werk kom-
menden Reisebus begut-

achten und Probe sitzen.
Gleich am darauf folgenden
Wochenende trat der Bus
seine Jungfernfahrt nach
Kroatien an und ist schon
für viele weitere Reisen
quer durch Europa einge-
plant.

Bustaufe mit kleinen Hindernissen
Busbetrieb Bernholz stellt beim Tag der offenen Tür seinen neuen Reisebus vor

Helga Seebeck alias Hermann Löns taufte den neuen Reisebus
des Busbetriebes Bernholz. Foto: Bernholz

BAD FALLINGBOSTEL. Die
Stuntshow Roselly macht
am Donnerstag, 18. Mai,
wieder Station in Bad Fal-
lingbostel an der Heid-
mark-Halle. Ab 15 Uhr prä-
sentiert das 16-köpfige
Team Europas größte Stunt-
und Actionshow.

Die Rosellys sind unter
anderem bekannt durch ih-
re Fernsehauftritte im „Su-
pertalent“ und „Galileo eX-
trem - Transporter Mythen“.
In ihrem 90- bis 120-minüti-
gen Action-Programm wer-
den beispielsweise Stunts
wie bei der Fernsehserie
„Alarm für Cobra 11“ ge-
zeigt. Geboten werden Au-
to-Drifting und -Artistik,
Darbietungen auf zwei Rä-
dern mit mehreren Fahrzeu-
gen hintereinander und ne-
beneinander sowie Syn-
chronfahrten, Auto-Crashs
und -Überschläge, „Feuer-
crash made in Hollywood“,
Quad- und Motocross-Free-

style sowie Bodystunts. Zum
Abschluss der Veranstal-
tung heißt es Bühne frei für

die bekannten Monster-
Trucks.

Beim Monster-Truck-

Freestyle kommen „Big
Danger“ (800 PS), „Red
Hunter“ (720 PS), „Big
Boss“ (850 PS) und „Hulk“
(750 PS) zum Einsatz. Mit
dabei ist auch der „Blue-
grass Stomper“, der mit
1800 PS Methanol angetrie-
bene original Renn-Mons-
ter-Truck aus den USA zählt
zu den größten und stärks-
ten der Welt.

Kleine Gäste haben nach
der Show die Möglichkeit,
in einem Monster-Truck
mitzufahren. Weitere Infos
gibt es unter www.stunts-
how-roselly.de. Auf der Su-
che sind die Rosellys nach
Altfahrzeugen. Kontakt un-
ter ( 0178/ 2016672.

Für die Veranstaltung
verlost der Wochenspiegel
Eintrittskarten. Wer gewin-
nen möchte, schreibt bis
Montag, 15. Mai, 12 Uhr ei-
ne E-Mail mit dem Betreff
„Monstertrucks“ an akti-
on@wz-net.de.

Auto-Akrobatik mit den Rosellys
Stunt- und Action-Show macht wieder in Bad Fallingbostel Station

Der 800 PS starke „Big Danger“ kommt auch bei der Stunt-
und Action-Show der Rosellys in Bad Fallingbostel zum Einsatz.

Foto: Stuntshow Roselly

1800 PS 720 PS

SHOW NOCH

SPEKTAKULÄRER

BEKANNT AUS
„SUPERTALENT“

Das Original

www.stuntshow-roselly.de

Stunt & Action Show
Bad Fallingbostel
  an der Heidmarkhalle

             Do. 18. 5. 2023, 15:00 Uhr
Dauer der Show
90 bis 120 Min.

Kleine Gäste 
haben die Möglichkeit,

mit einem Monstertruck mitzufahren.

Altfahrzeuge benötigt, Infos: 0178- 2 01 66 72

DORFMARK. Der SoVD Dorf-
mark-Bad Fallingbostel
plant für Sonntag, 18. Juni,
eine Tagesfahrt nach San-
gerhausen zum Europa-Ro-
sarium mit dem größten Ro-

sengarten der Welt. Der
Preis pro Person beträgt 59
Euro. Gäste sind willkom-
men. Anmeldungen bis 18.
Mai bei Sigrid Jahnke,
( (05163) 807.

Tagesfahrt zur großen Rosenschau

KIRCHWAHLINGEN. In der
großen Diele des Alpaka-
hofs Pura Vida in Kirch-
wahlingen fand kürzlich ei-
ne einführende Veranstal-
tung zum Projekt „Grünes
Band“ in der Dorfregion
von Bierde bis Wittlohe
statt. Rund 30 Personen wa-
ren der Einladung gefolgt,
sich über Möglichkeiten zu
informieren, wie die acht
Ortschaften der Dorfregion
auch landschaftlich stärker
miteinander vernetzt wer-
den können.

Zunächst gab Henning
Lange von der Mosterei
Heidemost in Buchholz ei-
nen Überblick über das
Thema „Streuobstwiesen“.
Wiesen mit hochstämmigen
Obstbäumen und Heunut-
zung seien hochwertige
Biotope, die Lebensraum für

zahlreiche Tier- und Pflan-
zenarten böten.

Eva Meyerhoff vom Kom-
petenzzentrum Ökolandbau
Niedersachsen machte Aus-
führungen zu Blühstreifen
und Blühflächen. Eine ein-
fache Möglichkeit sei das
Einbringen von Blumen-
zwiebeln wie Wildkrokus,
die eine wichtige Nah-
rungsquelle im frühen
Frühjahr für Hummeln und
Bienen seien. Ein- oder
mehrjährige Blühstreifen
könnten verschiedenen
Zwecken dienen: als buntes
Band für das menschliche
Auge oder als Nahrungs-
quelle für spezialisierte In-
sekten und Tagfalter. Blüh-
streifen können in Wegesei-
tenräumen auch durch die
natürliche Entwicklung ent-
stehen.

Weitere Möglichkeiten für
die Anlage von Blühflächen
bestünden im Rahmen land-
wirtschaftlicher Förderpro-
gramme. Ein relativ einfa-
cher Weg zur Umsetzung
von Blühflächen wäre, die
ab 2024 vorgeschriebenen
vier Prozent Brachflächen
zu nutzen, um mit Landwir-
ten ein Konzept für ein
„Grünes Band“ in der Dorf-
region von Bierde bis Witt-
lohe zu entwickeln. Es
könnte sogar eine eigene
Saatmischung für die Dorf-
region zusammengestellt
werden. Die Mehrkosten für
das Saatgut könnten über
Zuschüsse aufgefangen
werden. Weiterhin plädierte
Eva Meyerhoff dafür, auch
artenreiches Grünland in
das Konzept einzubeziehen,
für das ebenfalls Förder-

möglichkeiten für Landwir-
te bestünden.

Zum Abschluss wurden
erste Ideen ausgetauscht,
beispielsweise die Pflan-
zung von Frühjahrsblühern
an den Ortseingängen oder
konkrete Vorschläge zur
Anlage einer Obstwiese.
Der Bürgermeister der
Samtgemeinde Rethem,
Björn Symank, betonte,
dass für die Fortführung des
Projektes helfende Köpfe
und helfende Hände benö-
tigt würden. Interessierte
können sich bei Jeanett
Kirch vom Büro KoRiS,
( (0511) 59097430 und E-
Mail kirsch@koris-hanno-
ver.de, oder Karin Bukies
vom Büro Stadtlandschaft,
( (0511) 14391 und E-Mail
karin.bukies@stadtland-
schaft.de, melden.

Ortschaften landwirtschaftlich stärker vernetzen
Vorstellung des „Grünen Bandes“ aus Obstbäumen und Blühstreifen für die Dorfregion von Bierde bis Wittlohe

Interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer tauschen sich zu
Ideen für das „Grüne Band“ in der Dorfregion von Bierde bis
Wittlohe aus. Foto: KoRiS

Anzeige

Anzeige



WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG — 14. MAI 2023ANZEIGEN 11

8 überdachte Waschplätze für 
PKW, Motorrad, Wohnmobil 
und Kleintransporter

8 Staubsaugerplätze

2 Geldwechsler

Durchfahrtshöhe: 3,30 m

Box 1-8: PowerSchaum

Powerschaum, Hochdruckreinigung, Heißwachs, 
Klarspülen und Glanztrocknen – alles ist bei „D & 
M CarWash 24“ möglich und das gut und günstig. 
Seit April stehen Autofahrern acht Waschboxen 
sowie acht Staubsaugerplätze auf dem Grund-
stück in der Albert-Einstein-Straße 1, in Wals-
rode, zur Verfügung. So kommen keine langen 
Wartezeiten auf!
Die neue Anlage wird mit Begeisterung angenom-
men und bietet auch größeren Fahrzeugen bis zu 
einer Höhe von 3,30 Metern Platz zum Reinigen.
„Unsere Waschboxen sind eine günstigere Alter-
native zu den üblichen Waschstraßen und bieten 
hochwertige Qualität!“, betont Markus Meiling, 
der mit Geschäftspartner Darius Damaschek und 

dem Betriebsleiter Horst-Dieter Ruschel „D & M 
CarWash24“ betreibt. Die drei wissen, wovon sie 
reden, denn es ist bereits die siebte Anlage, die 
sie betreiben, und sie sind schon viele Jahre in 
der Branche tätig. Bewusst haben sie sich für den 
zentralen Standort im Walsroder Industriegebiet 
entschieden und die großzügige Waschanlage auf 
einer Fläche von 2200 Quadratmetern errichtet. 
D & M CarWash24 verwendet nicht nur das Prä-
miumprodukt „KochChemie“ beim Reinigen, son-
dern bietet als einziger im Landkreis die Verwen-
dung von Powerschaum. „Hartnäckiger Schmutz 
oder festsitzende Insekten, die Anwender sprü-
hen den Powerschaum auf, lassen den Schaum-
teppich kurz einwirken und schon lässt sich al-
les mühelos absprühen!“, demonstriert Markus 
Meiling. Überhaupt ist die Anlage sehr benut-
zerfreundlich. Die Erklärung für die Waschpro-
gramme ist  einfach und konkret, die Bedienung 
simpel. Neben dem „Powerschaum“, stehen den 
Anwendern die Programme „Hochdruckwäsche“, 
„Schaumbürste“, „Klarspülen“, „Heißwachs“ und 
„Glanztrocknen“ gegen Wertmarken zur Verfü-
gung. Zwei Geldwechsler stehen bereit und wer-
fen nach Einwurf von Bargeld Wertmünzen für die 
Waschprogramme aus. Übrigens gibt es hier das 
lohnende Bonussystem, für zehn Euro erhalten 
die Kunden Wertmarken für elf Euro, für 20 Euro 
erhalten sie Wertmarken für 23 Euro.  
D & M CarWash24 ist von montags bis sonn-
abends, von 6 bis 22 Uhr, geöffnet.

D & M CarWash24 – 
neu in der Albert-Einstein-Straße 1, in Walsrode
Damit das Auto lang und anhaltend glänzt! Einzigartig mit Powerschaum!

Carwash24 Walsrode • Albert-Einstein-Straße 1 • 29664 Walsrode • Öffnungszeiten: Mo - Sa. 06 - 22 Uhr • sonn- und feiertags: geschlossen

Foto (links): Ein bewährtes Team v. l.  Markus Meiling, Darius Damaschek u. Horst-Dieter Ruschel v. D & M CarWash24
Foto (rechts): Dank Hochglanz werden die Fahrzeuge wieder wie neu. Fotos: aki



WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG — 14. MAI 2023 LOKALES12

Erfolgreich werben!
Print. Online. Mobil.

Schalten Sie Ihre

Anzeige für 2023/2024 –

unsere Mediaberater sind 

jetzt für Sie vor Ort und 

kommen auf Sie zu!

Dagmar Reuß

WALSRODE. Gleich zu Be-
ginn versprach der Zu-
kunftstag bei der Polizei im
Heidekreis in den Dienst-
stellen Soltau, Munster und
Walsrode für die jungen
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer spannend zu wer-
den: Denn noch während
der Begrüßung der 70 Kin-
der und Jugendlichen im
Gebäude des Zentralen Kri-

minaldienstes in Soltau ging
ein Anruf von der Wache
ein, in dem um Unterstüt-
zung bei der Spurensuche
nach einer Pkw-Sicherstel-
lung gebeten wurde. Die
jungen Spürnasen durch-
suchten fleißig die vorberei-
teten Fahrzeuge nach Be-
weismitteln wie Handys,
Schuhe, Schraubenzieher,
Kennzeichen und Notizzet-

tel. Im Anschluss mussten
die Gegenstände natürlich
auf Fingerabdrücke unter-
sucht werden. Es wurde ge-
pinselt und geklebt um jede
Spur zu sichern, über Funk
Fahrzeug und Kennzeichen
überprüft und die Spuren
dem Fachkommissariat für
Forensik zur Untersuchung
übergeben.

Eine Besichtigung von

Wache, Zellen und Schießki-
no sowie die erkennungs-
dienstliche Behandlung mit
Fingerabdrücken und Fotos
durfte natürlich nicht fehlen,
bevor die Diensthundeführer
mit ihren tierischen Gefähr-
ten großes Interesse bei den
Kindern weckten.

Wer sich für den Polizei-
beruf interessiert und Infor-
mationen über Vorausset-

zungen, Studium oder auch
Praktika erhalten möchte,
kann sich an das Präventi-
onsteam der Polizeiinspekti-
on Heidekreis wenden. Als
Ansprechpartner stehen Po-
lizeioberkommissarin Geske
unter ( (05191) 9380-107
oder Kriminalhauptkommis-
sarin Schwarz unter
( (05191) 9380-108 zur
Verfügung.

Pinseln, kleben und Spur sichern
Spannender Tag für 70 Kinder und Jugendliche bei der Polizei Heidekreis

SCHWARMSTEDT. Am
Montag, 15. Mai, von 17
bis 19 Uhr wird Claudia
Schiesgeries aus Both-
mer am Bürgertelefon
der SPD-Samtgemeinde
Schwarmstedt unter
( (05071) 7763999 für
Fragen und Hinweise er-
reichbar sein. Claudia
Schiesgeries ist die erste
stellvertretende Samtge-
meindebürgermeisterin.

Schiesgeries
am SPD-Telefon

DÜSHORN. Kurz vor Beginn
der neuen Saison wurden
beim SVN Düshorn die
Sportabzeichen des Vorjah-
res verliehen. 38 Kinder
und Jugendliche, 21 Er-
wachsene und sechs Fami-
lien hatten die Bedingun-
gen erfüllt. Folgende Kinder
und Jugendliche erwarben
das Abzeichen (Anzahl der
Wiederholungen):

Alessio Caria, Levin Dep-
pe, Mika Deppe, Fiona Eh-
lers, Anton Helms, Aljoscha
Kamermann, Julian Kästner,
Josephin Kuhlmann, Lina
Rohkohl, Arne Willenbockel
(alle 1); Mila Hellmann, Ce-
lia Hornbostel, Johann Hoy-
er, Tom Hoyer, Liyana Ka-
mermann, Oskar Lemke,
Leo Fritz Raddatz, Enno Ri-
ckes, Hanne Rickes, Emma
Stern, Zoe Wilkerling (alle
2); Maximilian Krull, Xavier
Pogroszewski, Mats Borre
Rosen (alle 3); Justus Bruß,
Leonie Chmelka, Thies
Deichmann, Jolaine Meider,
Justin Schmidt (alle 4); Bjar-
ne Cordes, Emma Gerlhoff,
Jakob Hoyer (alle 5); Mika
Bäsell, Jan-Luca Gerlhoff,
Lena Gerlhoff, Jarno Groth-
kopp, Lionel Meider (alle 6);
Femke Larmann (7).

Bei den Erwachsenen wa-
ren erfolgreich: Kathrin
Hoyer, Kolja Kamermann,
Michael Rickes (alle 1); Kat-
ja Kamermann, Arne Roh-
kohl (beide 2); Thomas
Schulz (3); Carsten Chmel-
ka, Jessica Chmelka, Mat-
thias Gerke, Thomas Kurz-
weg, Jens Schaard (alle 4);

Tobias Kunz (5); Lukas
Mnich (6); Simone Rohkohl,
Patrick Thies (beide 8); Bea-
te Kurzweg (10); Hannah
Schünemann (11); Maren
Röhr (13); Silke Barnes (15);
Anette Schünemann (18);
Marlies Strauß (35).

Das Familiensportabzei-
chen erhielten die Familien

Chmelka, Rickes, Schüne-
mann/Mnich (jeweils drei
Personen) Hoyer, Rohkohl/
Strauß (jeweils vier Perso-
nen) sowie Kamermann/
Deppe (sechs Personen).

Das Sportabzeichentrai-
ning findet ab 20. Juni bis
zu den Herbstferien (keine
Abnahme während der

Sommerferien) dienstags
von 17.30 bis 19 Uhr auf
dem Sportgelände an der
Grundschule statt. Die
Übungsleiterinnen Silke
Barnes und Marlies Strauß
bitten um vorherige Anmel-
dung unter ( 0174/
9334489 (nur Textnachrich-
ten).

59 Aktive erfüllen die Anforderungen
Sportabzeichenverleihung beim SVN Düshorn – Neue Saison startet am 20. Juni

Beim SVN Düshorn fand kürzlich die Verleihung der Sportabzeichen an die Teilnehmer statt, die im vergangenen Jahr die Anforde-
rungen erfüllt haben. Foto: SVN Düshorn

WESTEN. Am heutigen
Sonntag, 14. Mai, ist auf
dem Jaeger-Hoff, Zum
Sportplatz 5, in Westen
Kuchenbacktag. Beginn
ist um 10 Uhr.

Backtag auf
dem Jaeger-Hoff

NORDKAMPEN. Der Seni-
orenbeirat Walsrode lädt
ein zu einer geführten
Exkursion durch Nord-
kampen am Dienstag,
13. Juni, ab 14 Uhr. Da-
bei sollen die Landbä-
ckerei Meyer, der Fried-
hof mit besonderer Ge-
staltung, das Handwer-
kerviertel, die Gartenoa-
se von Horst. Scheele
und nach Möglichkeit
die Villa Kunterbunt auf
dem Hof Holste besich-
tigt werden. Gegen 16
Uhr ist eine Kaffeepause
geplant. Der Kostenan-
teil beträgt vier Euro.

Treffpunkt ist der Park-
platz an Weetmüllers
Hof-Café, Nordkampen
44. Eine vorherige An-
meldung unter
( (05166) 9304888 ist
bis 7. Juni erforderlich.

Tour durch
Nordkampen

Anzeige
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  50 €
RABATT

*

*Gültig vom 12.05. bis 27.05.2023, nur für einmaligen Neukauf, nicht für bereits bestehende Aufträge. Dieser Rabatt-Coupon ist nicht kombinierbar 
mit anderen Aktionen oder Rabatten. Dieser Rabatt-Coupon darf nur einmal und einmalig pro Person und Auftrag eingesetzt werden. Dieser Rabatt-
Coupon wird bei einer Retoure nicht erstattet. Keine Barauszahlung möglich. Rabatt gilt nicht für Dienstleistungen und Lieferservice. Produkte der 
Marke Tretford sind von der Aktion ausgenommen.

 BIS ZU

1.000 € 
RABATT

*

AUF UNSER WARENSORTIMENT

JETZT SPARVORTEIL SICHERN!
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Gültig bis 27.05.2023

 250 €
RABATT

*

Gültig bis 27.05.2023

 500 €
RABATT

*

Gültig bis 27.05.2023

1.000 €

RABATT
*

Gegen Vorlage dieses Coupons 

erhalten Sie 1.000 € Rabatt* auf 

unser Warensortiment ab einem 

Verkaufswert von 5.000,- €.
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Gültig bis 27.05.2023

Gegen Vorlage dieses Coupons 

erhalten Sie 500 € Rabatt* auf 

unser Warensortiment ab einem 

Verkaufswert von 3.000,- €.

Gegen Vorlage dieses Coupons 

erhalten Sie 250 € Rabatt* auf 

unser Warensortiment ab einem 

Verkaufswert von 1.500,- €.

Gegen Vorlage dieses Coupons 

erhalten Sie 50 € Rabatt* auf 

unser Warensortiment ab einem 

Verkaufswert von 500,- €.
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UNSERE PROSPEKTE JETZT AUCH PER WHATSAPP

MOBIL, SCHNELL & EINFACH

Jetzt anmelden!

29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1

Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica 

WALSRODE. Am Maifeiertag
gab es ein kleines, feines
Fest an der Cordinger Müh-
le, ein Drei-Nationen-Tref-
fen anlässlich des 20. Ge-
burtstages der bestehenden
Städtepartnerschaften. Die-
se Partnerschaften leben
vom Engagement der Men-
schen jeweils vor Ort. Seit
nunmehr 20 Jahren sind die
Verbindungen zu den Part-
nerstädten Blainville in
Frankeich und Kepice in Po-
len ausgesprochen leben-
dig, was nicht zuletzt auf
vielfach innig gewordene
Freundschaften zurückzu-
führen ist.

Die beiden Städtepartner-
schaften zur Gemeinde
Bomlitz wurden im Jahre
2003 mit offiziellen Urkun-
den begründet. Da die Ge-
meinde Bomlitz seit gut drei
Jahren Teil der Stadt Wals-
rode ist, sollte nicht nur der
20. Geburtstag der Partner-
schaften gefeiert, sondern
auch die Veränderungen der
kommunalen Verhältnisse
zum Anlass genommen wer-
den, diese Städtepartner-
schaften zu bekräftigen, hob
Walsrodes Bürgermeisterin
Helma Spöring hervor.

Die deutschen Städtepart-
nerschaftskomitees unter der
Leitung von Raphael Bigus,
Caren Freudenberg-May
und Heinz Steudle stellten
ein abwechslungsreiches
Programm für die ausländi-
schen Freunde aus Frank-
reich und Polen sowie ihre
deutschen Gastfamilien zu-
sammen. Das war nicht zu-
letzt dank einer großzügigen
Förderung durch den
Deutsch-Französischen Bür-
gerfonds in Berlin möglich,
der vor allem Begegnungs-

projekte „für eine starke eu-
ropäische Zivilgesellschaft“
unterstützt. Bei allen Aus-
flugszielen lag auch ein Be-
zug zur Walsroder Geschich-
te zugrunde. So fand eine
Fahrt zum Schloss Marien-
burg statt, das König Georg
V. von Hannover für seine
Frau Marie als Geburtstags-
geschenk ab 1857 erbauen
ließ. Der maßgebliche Archi-
tekt dieser mittlerweile auch
als „Neuschwanstein des
Nordens“ bezeichneten Hö-
henburg war Konrad Wil-
helm Hase, der während der
Bauzeit der Burg zeitgleich
auch für die Unternehmerfa-
milie Wolff in Walsrode ar-
beitete, für die er das Kon-
torhaus der Bomlitzer Pul-
verfabrik in der Lange Stra-
ße (heute Amtsgericht) ent-
worfen hatte. Darüber hin-
aus hielten sich der König
und seine Familie in dieser
Zeit wiederholt in Walsrode
auf, woran unter anderem
das Welfendenkmal auf dem
Kirchplatz der Stadt erinnert.

Ein weiterer Ausflug führ-
te die Gruppen in die alte
Bistumsstadt Hildesheim.
Bereits im 19. Jahrhundert
kamen zahlreiche Arbeite-
rinnen und Arbeiter des
Bomlitzer Unternehmens aus
verschiedenen deutschen
Ländern. Darunter befanden
sich bemerkenswert viele
katholische Arbeitskräfte.
Die Folgen des Zweiten
Weltkrieges erhöhten den
Anteil der Katholiken in der
Region beträchtlich, und so
hat das Bistum Hildesheim
ein umfangreiches Kirchen-
bauprogramm gestartet,
durch das auch Walsrode
und Benefeld eine katholi-
sche Kirche erhielten. Eine

Führung durch das Gebiet
der ehemaligen Pulverfabrik
Eibia in der Lohheide durfte
im Besuchsprogramm nicht
fehlen, waren dort doch
auch viele französische und
polnische Zwangsarbeits-
kräfte eingesetzt.

Höhepunkt des Partner-
schaftstreffens war der gro-
ße Empfang im Heidemuse-
um Walsrode, wo die Bür-
germeisterin von Kepice,
Magdalena Majewska, der
Bürgermeister von Blainvil-
le, Lionel Marie, und Bür-
germeisterin Helma Spö-
ring mit der Unterzeich-
nung neuer Urkunden die
Städtepartnerschaften be-
kräftigten. Damit drückten
sie den Wunsch und Willen
aus, die freundschaftlichen
Beziehungen „weiter zu
pflegen und zu fördern“,
denn „Städtepartnerschaf-
ten machen das Aufeinan-
derzugehen sehr viel einfa-
cher und sind deshalb so
wertvoll für ein friedliches
Nebeneinander und Mitei-
nander“, so Spöring. Mag-
dalena Majewska erinnerte
an die enge „Freundschaft
zwischen den Feuerwehrfa-
milien“, die mit zahlreichen
Treffen sehr viel zu den gu-
ten Beziehungen zwischen
Bomlitz und Kepice beige-
tragen hat. Auch Bürger-
meister Marie wies auf die
vielen Begegnungen hin,
die hervorgegangen sind
„aus dem Bedürfnis sich
über kulturelle und sprach-
liche Barrieren hinwegzu-
setzen und sich auszutau-
schen. Im Laufe der Jahre
konnten Vorurteile abge-
baut werden, und wir kön-
nen sagen, dass wir Freun-
de geworden sind“.

Für ein friedliches
Miteinander
Von Walsrode, Blainville und Kepice

Lionel Marie (von links), Helma Spöring und Magdalena Majewska unterzeichneten die Urkun-
den zur Bekräftigung der Städtepartnerschaften: Im Anschluss reichten sich die Stadtober-
häupter freundschaftlich die Hände. Foto: Neubert-Preine

SOLTAU. In schwierigen
Gesprächssituationen ge-
lassen bleiben – wer
wünscht sich das nicht?
Die Organisatorinnen der
Veranstaltungsreihe 2023
„Frauen im Fokus“ laden
ein zu einem Nachmittags-
workshop mit dem Titel
„Geheimwaffen der Kom-
munikation – Persönlich-

keitstypen erkennen und
gelassen reagieren“ am
Donnerstag, 1. Juni, von
15 bis 18 Uhr in die Felto-
Filzwelt in Soltau, Markt-
straße 19. Sabine Strobel
zeigt den Teilnehmern,
wie sie ihre Gesprächs-
partner wie ein Profi ana-
lysieren können. Sie ent-
decken neue psychologi-

sche Strategien, damit sie
in schwierigen Gesprächs-
situationen bewusster
agieren können und hand-
lungsfähig bleiben. An-
meldungen bis 25. Mai bei
der Koordinierungsstelle
Frau und Wirtschaft Hei-
dekreis, ( (05191) 970612
und per E-Mail an koostel-
le@heidekreis.de.

Workshop zum Thema Kommunikation

Anzeige
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lps/AM. Auszubildende in 
betrieblichen Ausbildun-
gen erhalten zwar ein Lehr-
lingsgehalt, können damit 
aber kein fi nanziell autar-
kes Leben führen. Damit 
junge Menschen sowohl 
ihre Ausbildung absolvie-
ren als auch eine eigene 
Wohnung beziehen kön-
nen, gibt es in Deutschland 
die sogenannte Berufsaus-
bildungsbeihilfe, kurz BAB. 
Jedoch hat nicht jeder Azu-
bi einen Anspruch auf die-
sen staatlichen Zuschuss. 
Die Voraussetzungen sind 
vielfältig. Schüler einer 
Berufsvorbereitenden Bil-
dungsmaßnahme (BvB) und 
Auszubildende einer be-
trieblichen oder außerbe-
trieblichen staatlich aner-
kannten Berufsausbildung 
haben diesen Anspruch. 
Jedoch sind die persön-
lichen Lebensverhältnisse 
mitentscheidend. Sofern 
der Ausbildungsbetrieb zu 
weit von den Eltern ent-
fernt ist, sodass die Schüler 
oder Azubis nicht zu Hause 
wohnen können, können 
sie BAB beantragen und er-
halten einen monatlichen 
Zuschuss, um ihn für ihre 
Mietzahlung zu nutzen. 
Auszubildende, die über 18 
Jahre alt bzw. verheiratet 
sind oder mit ihrem Lebens-
partner zusammenleben, 
erhalten ebenfalls BAB. 
Auch Azubis, die bereits 
ein Kind haben und nicht 
in der Wohnung der Eltern 
leben, haben Anspruch auf 
den Zuschuss. BAB wird 
nur bei betrieblichen Aus-
bildungen gewährt, schu-
lische Ausbildungen sind 
davon ausgenommen. Wer 
beispielsweise eine schuli-
sche Ausbildung zum Phy-
siotherapeuten macht, kann 
andere Leistungen beantra-
gen, die mit der BAB ver-
gleichbar sind. Inzwischen 
lässt sich BAB bequem on-
line beantragen. Dennoch 
dauert die Bearbeitungszeit 
mehrere Wochen.

lps/Ms. Damit Personal-
verantwortliche die Fähig-
keiten eines Bewerbers 
beurteilen können, sollten 
nur Auswahlverfahren mit 
wissenschaftlich bestätig-
ter Aussagekraft zum Ein-
satz kommen. Arbeitgeber 
nehmen die Inhalte von Ar-
beitszeugnissen sehr ernst. 
Tätigkeitsbeschreibung, 
Leistungseinschätzung und 
der Charakter des Kandida-
ten stehen dabei ganz oben 
auf der Liste. Doch darf in 
Deutschland der Arbeit-
geber nur positiv formu-
lierte Aussagen über einen 
Mitarbeiter in das Zeugnis 
schreiben. Minderleistun-

gen teilt man dem neuen 
Arbeitgeber durch Ver-
schleierungstechniken mit. 
So beschreibt man etwa 
unwichtige Tätigkeiten 
detailliert am Anfang des 
Zeugnisses und handelt die 
Hauptaufgaben kurz und 
knapp am Ende ab. In Er-
wartung solcher Techniken 
können beim Lesen des 
Textes Fehlinterpretationen 
entstehen. Zudem kann 
man aus einem Arbeits-
zeugnis nur bedingt die bis-
herigen Leistungen eines 
Arbeitnehmers herauslesen 
und kaum Aussagen über 
zukünftige treffen. Um die 
Leistungsfähigkeit auf dem 

neuen Arbeitsplatz ein-
schätzen zu können, sind 
der kognitive Leistungstest 
oder Arbeitsproben besser 
geeignet. Den Test können 
die Kandidaten bequem 
online zuhause ausfüllen. 
Ob der Jobsuchende die 
Fragen tatsächlich selbst 
beantwortet hat, überprüft 
man mit einem zweiten 
Test vor Ort beim Arbeit-
geber. Kandidaten für an-
spruchsvolle Positionen 
auf Führungsebene lässt 
man ein Assessmentcen-
ter durchlaufen. In diesem 
Verfahren müssen Bewer-
ber mehrere berufsbezoge-
ne Aufgaben erfüllen und 
erhalten für diese Punkte. 
Intelligenztest und Rollen-
spiel gehören dabei zu den 
bewährten Klassikern. Vor 
allem das Rollenspiel gibt 
dem Bewerber einen Vor-
geschmack auf die neue 
Stelle. Unternehmen, 
die noch wenig Er-
fahrung mit der 
Gestaltung von 
Auswahlverfahren 
haben, können auf 
die Hilfe von Per-
sonalberatern zu-
rückgreifen.

Bad Fallingbostel. Die ersten 
zehn Ausbildungsbetriebe 
im Heidekreis unterstützen 
den Kodex für gute Aus-
bildung und gehen damit 
die Selbstverpfl ichtung ein, 

nach den dort defi nierten 
Standards in ihrem Betrieb 
auszubilden. Vertreterinnen 
und Vertreter aus sieben Be-
trieben nahmen kürzlich an 
der Auftaktveranstaltung im 

Anders Restaurant in Wals-
rode teil. Landrat Jens Gro-
te eröffnete das Event und 
überreichte den Betrieben 
die Kodex-Plakette.
Der Kodex für gute Ausbil-
dung wurde von Vertrete-
rinnen und Vertretern der 
Industrie- und Handelskam-
mer Lüneburg-Wolfsburg, 
der Handwerkskammer 
Braunschweig-Lüneburg-
Stade, des Deutschen Ge-
werkschaftsbunds, der 
Volkshochschule Heide-
kreis, der Berufsbildenden 
Schulen Soltau und Wals-
rode, der Agentur für Arbeit 
Celle sowie der Wirtschafts-
förderung, des Jobcenters 
und der Jugendhilfe des 
Landkreises erarbeitet. Der 
daraus gebildete Beirat be-
gleitet den Prozess und war 
bei dem Auftakt ebenfalls 
anwesend.
In einer angenehmen At-
mosphäre wurde ausgiebig 
über das Thema Ausbildung 
diskutiert. Vor- und Nach-
teile, Erfolge und Miss-
erfolge, Highlights und 
Problematiken wurden auf-
geführt und miteinander 
geteilt. Die Schaffung einer 
guten Ausbildenden-Aus-
zubildenden-Beziehung sei 
sehr wichtig, darüber waren 
sich alle einig. Man stehe 

vor der Herausforderung, 
überhaupt noch geeignete 
Bewerberinnen und Bewer-
ber zu fi nden. Dafür könn-
te die Zusammenarbeit im 
Rahmen des Kodex für gute 
Ausbildung eine Lösung 
darstellen. Auch wenn es 
um Unterstützung bei auf-
tauchenden Problemen im 
Verlauf einer dualen Ausbil-
dung gehe.
Der Abend endete mit einer 
Verabredung zu einem zeit-
nahen Arbeitstreffen. Ziel 

ist es, das Netzwerk zu er-
weitern und weitere Betrie-
be für den Kodex für gute 
Ausbildung zu gewinnen. 
Informationen dazu wer-
den demnächst online auf 
der Homepage des Land-
kreises zu fi nden sein. Wer 
jetzt schon Interesse hat, 
kann sich an Martina Tödt-
mann von der Fachgruppe 
Jugendpfl ege des Heide-
kreises per E-Mail an m.to-
edtmann@heidekreis.de 
wenden.

BAB
Wer bekommt die 

Berufsausbildungsbeihilfe?

Auswahlverfahren für neue Mitarbeiter
Welche Methoden sind geeignet?

Erste Betriebe befürworten das Vorhaben
Auftaktveranstaltung zum Kodex für gute Ausbildung

MENKE Nutzfahrzeuge GmbH & Co. KG
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutschland GmbH

Soltau: 0 51 91 / 36 97
Marklohe: 0 50 21 / 91 77 970

www.menke-man.de 
bewerbung@menke-man.de

29683 Bad Fallingbostel
Am Hamberg 1
Tel.: 0 51 62/ 30 31
Mobil: 01 75/ 3 31 78 79
info@malereibetrieb-klug.de
www.malereibetrieb-klug.de

ANDERS Walsrode
Gottlieb-Daimler Straße 6-11 | 29664 Walsrode
Tel.: +49 (0)5161 / 607-0 | www.hotel-walsrode.de

AUSGEZEICHNETE 
AUSBILDUNG IM

Finde deinen 
Traumjob

Finde deine 
Traumausbildung

Gute Gründe für TEAM WE-EF

WE. 

WE-EF ist ein globaler Hersteller hochwertiger Außenleuchten, dessen Erfolg auf 
hoher Produktqualität und Kundenorientierung basiert – in die Tat umgesetzt von 
motivierten, qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in allen Unternehmens-
bereichen.

BENEFITS.

• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Wertschätzende Unternehmenskultur
• Bestmöglicher Support durch erfahrene & engagierte Ausbilder
• Sehr gute Übernahmeperspektiven uvm.

YOU. 

Möchtest Du ein Teil dieser Erfolgsgeschichte werden?
Dann bewirb Dich bei uns!

WE-EF LEUCHTEN GmbH | Frau Zeynep Cakil | Töpinger Straße 16 | 
29646 Bispingen | recruiting-de@we-ef.com | 05194 909 184

Für eine gute

Wir unterstützen den Kodex für eine 
gute Ausbildung und gehen damit 

die Selbstverp� ichtung ein, nach 
den dort de� nierten Standards 

in unserem Betrieb auszubilden.

Bewirb dich jetzt bei uns 05161/98 14 11

Nach einem guten Auswahlverfahren findet der Personalchef den richtigen 
Kandidaten.  Foto: Pexels

Landrat Jens Grote (3. von rechts) überreichte den ersten Betrieben, die den 
Kodex für gute Ausbildung unterstützen, die Kodex-Plakette. Foto: Heidekreis

Ein Kodex für gute Ausbildung

DEINE AUSBILDUNG IM HEIDEKREIS

JETZT!
BEWIRB DICH
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AUSGEHEN UND GENIESSEN
Kulinarische Ausfl üge zu Himmelfahrt und Pfi ngsten

lps/Ms. Liebhaber dünner 
Spargelstangen dürfen sich 
freuen, denn schmaler Spar-
gel ist günstiger. Da neben 
anderen Kriterien die Dicke 
der Triebe die Einordnung 
in die Handelsklassen be-
stimmt, übt der Durchmesser 
einer Stange einen Einfl uss 
auf den Preis aus. Die be-
kannteste Unterscheidung 
liegt zwischen Handelsklas-
se I und II. Dabei unterteilt 
man die Klasse I nochmal 
in Stangen mit einer Breite 
über 16 Millimeter und in 
Stangen zwischen 10 und 
16 Millimeter. Die Mindest-
anforderung an die Länge 
beträgt 12 Zentimeter. In 
Klasse I muss der Spargel 
einen festen und geschlos-
senen Kopf haben. Dafür 

sind leichte Verfärbungen 
und ein geringes Abweichen 
vom geraden Wuchs erlaubt. 
Als Königsklasse gilt bei 
Spargel die Handelsklasse 
„Extra“, in die nur kerzen-
gerade, verfärbungsfreie 
und vollkommen unbeschä-
digte Stangen mit geschlos-
senem Kopf dürfen. Holzige 
Exemplare sortiert man vor 
dem Verkauf aus. Das Ge-
müse muss für das Prädikat 
„Extra“ mindestens 12 Milli-
meter breit und 17 Zentime-
ter lang sein. Bei Handels-
klasse II sind die formalen 
Erwartungen geringer als 
bei den Klassen „Extra“ und 
I. Der Spargel darf krumm 
gewachsen sein und lila Ein-
färbungen aufzeigen. Auch 
leicht geöffnete Köpfe sind 

zulässig. Die Mindestmaße 
liegen bei acht Millimeter 
Dicke und 12 Zentimeter 
Länge. Spargel der Klas-
se II ist genauso lecker wie 
teurerer Spargel. Klassisch 

im Ganzen gekocht lassen 
sich die dünnen Stangen be-
quem verzehren. Als Einlage 
in Spargelcremesuppen ist 
dieser Spargel bestens ge-
eignet.

lps/Ms. Feinschmecker im 
antiken Rom liebten bereits 
Spargel und dank der Rö-
mer gelangte der Spargel-
anbau auch in germanische 
Gebiete. Neben der heute 
noch üblichen klassischen 
Methode, den Spargel in 
Wasser zu kochen, fi ndet 
man im Kochbuch des ge-
nussfreudigen römischen 
Feinschmeckers Marcus 
Gavius Apicius Rezepte, die 
heutzutage etwas eigen-
tümlich anmuten. Wer aber 
schon einmal die alte rö-
mische Küche probiert hat, 
weiß, dass sich ein Versuch 
lohnt. Außerdem hatte Api-
cius bei den Römern den 
Ruf, das Kochen zu einer 
Wissenschaft gemacht zu 
haben. Auf den Gaumen 
des extravaganten Gour-
mets sollte also Verlass sein. 
Schon dieser reiche Römer 
wusste, dass man abge-
schnittene Spargelenden 
zu leckeren Gerichten ver-
arbeiten kann. So empfi ehlt 
der leidenschaftliche Koch, 
dass man die Enden zer-

stampfen soll. Was bei den 
Römern der Mörser war, ist 
heute die Küchenmaschine. 
Die zerstoßenen Spargel-
stücke verdünnt man mit 
Wein und passiert das Ge-
misch am besten durch ein 
Haarsieb. Apicius würzte 
das Gericht mit Liebstöckel, 
Korianderblättern, Bohnen-
kraut und Zwiebeln. Zum 
Verfeinern dienten die ty-
pisch römische Fischsauce 
und Wein sowie Pfeffer. 
Zusammen mit verrührten 
Eiern bereitet man den pas-
sierten Spargel als Aufl auf 
zu. Für eine andere Variante 
verwendet man geschälten 
Spargel, den man ebenfalls 
durchpassiert. Man stellt 
aus dem Spargelbrei, Ei-
ern und einem Gebräu aus 
Fischsauce und Wein einen 
Teig her, den man auf ei-
nem Blech backen lässt. Als 
Füllung dient zerstoßener 
Pfeffer, der zuvor in einem 
Sud aus süßem Wein, Fisch-
sauce und Öl geköchelt ha-
ben muss. Zu Apicius Zeiten 
aß man zu diesem Gericht 

einen Ficedulas genannten 
Vogel, dessen Namen man 
mit Feigendrossel oder Gar-
tengrasmücke übersetzt. 
Dieser Vogel ist heute als 
Nahrungsmittel unbekannt, 
sodass man besser Wachtel 
oder Pute wählt.

lps/Jv. Der Begriff „Super-
food“ ist einem Großteil 
der an Ernährung interes-
sierten Menschen geläufi g. 
Aber welchen Anforderun-
gen müssen Lebensmittel 
genügen, um als Superfood 
bezeichnet zu werden? Was 

verbirgt sich hinter den 
Begriffl ichkeiten „kulina-
rische Misfi ts“ und „Pseu-
dogetreide“? Die Welt der 
Kulinarik überrascht mit 
zahlreichen Trends, die 
aus gesundheitlicher, ge-
schmacklicher und öko-

logischer Sicht durchaus 
ihre Berechtigung haben. 
Entgegen häufi gen Annah-
men sind Superfoods nicht 
zwangsläufi g exotische Le-
bensmittel wie Chiasamen, 
Matetee oder Gojibeeren. 
Auch heimische Lebens-
mittel können Superfoods 
sein. Als Superfoods gelten 
Lebensmittel, die möglichst 
naturbelassen sind und in 
hoher Konzentration Nähr-
stoffe liefern. Folglich ge-
hören Mandeln, Kürbisker-
ne und Radieschen zu den 
Superfoods. Buchweizen, 
Amarant und Quinoa, die 
man in Supermärkten, Re-
formhäusern und Bioläden 
kaufen kann, werden als 
Pseudogetreide bezeich-
net. Die Körnerfrüchte zäh-
len zu den Knöterich- und 
Fuchsschwanzgewächsen. 
Sie sind Energielieferanten, 
reich an Proteinen und wer-

den als gesunde Alternative 
ähnlich wie Getreide ver-
wendet. Asiatische Glas-, 
Reis- und Soba-Nudeln aus 
Buchweizen werden eben-
falls beliebter. Aufgrund 
ihrer andersartigen Konsis-
tenz sollen sie die Aromen 
der Gewürze besser auf-
nehmen. Der Food-Trend 
„kulinarische Misfi ts“ steht 
im Sinne der Nachhaltig-
keit. Der Name stammt aus 
dem englischsprachigen 
Raum. Übersetzt bedeutet 
er Außenseiter. Unförmi-
ges Obst und Gemüse, zum 
Beispiel krumme Gurken 
oder zweibeinige Möhren, 
werden oft aussortiert, ob-
wohl sie bis auf ihr Äußeres 
keine qualitativen Mängel 
aufweisen. Ökologisch be-
wusste Verbraucher ent-
scheiden sich für den Kauf 
und die Verarbeitung der 
Sonderlinge.

Die Handelsklassen des Spargels
Nach welchen Merkmalen erfolgt die Einordung?

Food-Trends 2023
Was in diesem Jahr kulinarisch angesagt ist

Spargel auf römische Art
Genuss nach antiken Rezepten

iiin derua  drndd • Tdrn 05164/61
2

SPARGEL SATT
in der Spargelscheune und  
Mehlkammer in Eickeloh

Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5  .  lokale Tel. 05191-837 957 0 .  www.meyer-menue.de

• Von Mo. – Fr. 7 frisch 
zubereitete Menüs zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
kein Mindestbestellzeitraum

• Wechselnde Spezialitäten in 
unseren Aktionswochen

• Wochenend- und 
Feiertags-Versorgung

Mittagessen 
         täglich frisch gekocht

Menüpreis

inkl. Lieferung

und Dessert

8,50 €

      

Di. - So. 11:00 - 22:30 UhrÖffnungszeiten:

O ‘ Sole MioO ‘ Sole Mio
RISTORANTE
PIZZERIA

S P A R G E L  

Restaurant & Pizzeria: www.osolemio-walsrode.de

11:00 - 21:00 Uhr Mittagstisch ab 5,- €

GRTRGVERGRL TER JRAZA ZU HEMMRLFPHGA ULD 
PFEL TARL EHGRL AETSH.

Wir freuen uns, Sie kulinarisch verwöhnen zu dürfen.
Unser Biergarten ist für Sie geöffnet!

Ihr Team von O´Sole Mio

Worth 4 • 29664 Walsrode • Tel. 0 51 61 / 7 87 29 86

LERFRGTRGVESR

Jedes Wochenende frischer Fisch!

Aerrasse geöffnet!

Tel. (0 51 63) 8 19
Fischendorfer Str. 5 · 29683 Dorfmark
zum-boehmegrund@gmx.de

Öff nungszeiten:
So. - Do., 12 - 14:30 Uhr u. 18 - 22 Uhr
Fr. - Sa., 12 - 14:30 Uhr u. 18 - 23 Uhr

hausgemachte italienische Küche

RISTORANTE PIZZERIA

Reservieren Sie jetzt einen Tisch 

für Himmelfahrt und Pfi ngsten!

www.primavera-restaurant.de

JETZT DEINEN 
PLATZ RESERVIEREN 

VATERTAG
BAU  DIR 
DEINEN 
BURGER
DO 18.05.

ANDERS Walsrode
Gottlieb-Daimler Straße 6-11 | 29664 Walsrode
Fon: +49 (0)5161 / 607-0 | www.hotel-walsrode.de

Dünne Spargelstangen mit Verfärbungen der Klasse II schonen den Geldbeu-
tel, aber schmecken genauso gut wie Spargel der Extraklasse.  Foto: Pixabay

Superfoods sind nährstoffreiche Lebensmittel, die möglichst naturbelassen 
gegessen werden.   Foto: Pixabay

Spargel Rezepte nach Marcus Gavius 
Apicius.  Foto: Pixabay
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Baumarkt

Trapezbleche
für Dach und Wand!

Fertigung auf Maß, Zubehör

29664 Walsrode, Sophienstr. 3-5
www.seyer-carstens.de
Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Garten

Markenzäune
Rainer Grumpelt

 0 50 73 / 3 30

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Suche Hilfe im Garten in Bad
Fallingbostel.
d 05162-4139989

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

WALSRODE
Moorstraße

Stellplätze
zu vermieten

Weitere Garagen auf Anfrage!
 Tel. 0 51 61 / 30 17

1-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Lisztstr.
1 Zimmer, 

20 m², 
210,- € KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

Häuser - Angebote

Hademstorf: EFH in naturna-
her Ortsrandlage, sof. frei, v.
Privat ohne Provision, 132 m²
Wfl., 6 Zi., 3x Schlafzi., Wo.-Zi.,
35 m² Essdiele, Kü., Bad m.
Fenster, Galerie, 25 m² Terr.
überd. u. beleuchtet, FTTH-
Glasfaser, 2 x Stellpl., mass.
Schuppen, 978 m² Grdst., VB
210.000 €. d 05161 7874273

Für Mehrgeneration in Wals-
rode Stadt auf einem Grund-
stück 879 m², DHH 116 m² +
DHH 108 m², Bj. 1958, KP
290.000,- €. Info unter
d 0151 / 70304369 oder
planung-dueck@t-online.de

Immobilienbewertung kostenlos! 
Wir ermitteln zuverlässig und 
unverbindlich den Marktwert Ihrer 
Immobilie. Jetzt Termin verein- 
baren!   Cohrs      ImmobilienService,  
Vogteistraße 30. 29683 Bad  
Fallingbostel, Tel. 0 51 62/14 44

Mietgesuche

Haus/Wohnung gesucht
Wir suchen ein Haus/Wohnung
zur Miete ab dem 1. 9. 23. Die
Warmmiete sollte nicht mehr als
1300 € sein. Wir sind beide in
einem festen Arbeitsverhältnis
und haben 2 kleine Hunde. Su-
chen im Raum Walsrode u.
max. 50 km. Telef. erreichbar ab
17 Uhr: d 0176-85914190

Auto und Verkehr

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (0 5161) 9860 - 0 · Fax (05161) 9860 - 50

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

2 Autofahrer
. . . waren mit ihrem
neuen Pkw zur . . .

�   Inspektion nach Herstellervorgabe
�  mit Originalteilen und -daten
�   mit Mobilitätsgarantie
�  ohne Verlust der Hersteller-
    garantie-Leistung

Wer von den beiden Autofahrern
war in unserer Werkstatt?

✓�
✓
✓
✓
�
�
�

537,42 € 293,24 €

Honda

Verkaufe Honda CRV mit Plug
in Hybrid, EZ 9/20, 17tkm, Far-
be blaumetallic, Leistung: 145
PS, Preis: 29.750 € VB
d 0160-8536148

Mazda

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
d 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Suche ein Auto mit Mängeln
ab EZ 2005
d 0157/87983135

Suche Pkw für Bastler. Alles

anbieten. d 0162 / 2965312

Maschinenmarkt

Elektro-Hochhubwagen und

E-Ameise. d 0171-5375869

Veranstaltungen

Selbstständiger Franchisepartner 
Ingo Lauchstädt e. K.
Stöckener Straße 14
27336 Rethem/Aller

Schützenfest Böhme
Himmelfahrt, 18. Mai 2023

Tanz mit DJ André

Es lädt ein:
Schützenverein Böhme e. V.

mit Festzelt auf dem Gelände der Sport- und Gemeinschaftsanlage

 Kaffee & 

Kuchen

Verkäufe

Boxspringbett mit Motor,
180x200 cm, 4 Jahre alt, gut er-
halten, modisch grau, 499 € VB
d 05161-6744

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
17. 5. 2023, von 15 bis 19 Uhr
Bad Fallingbostel, Amselweg 9.
Schränke, Betten, Kommoden,
Küche, Esszimmer, TV und
Elektogeräte

Kuhn Wender 8,5 m a. Fahr-
werk, Pöttinger Schwader 4,2
m, Güllewagen Tandem, Lenk-
achse 14.000 l, Maisdrille 6-rei-
hig, Telesk., Schnecke, Comp.,
Scheibenegge Mashio 3 m,
Keilringwalze, Preise VS.
d 0151-58510800 o. 05161-291761

Aufsitzrasenmäher Stiga Park
-Mulcher, 2 Zylinder, 20 PS-
Motor, 1600 € oder Tausch ge-
gen Stiga-Villa
d 01577-2866970

Terrassen-Heizstrahler (Pilz),

Enders, Höhe ca. 1,9 m, Edel-

stahl, m. 5 Kilo Gasflasche, 65 €.

d 0174-8966329

Toiletten-Rollstuhl (fahrbar),

neu/unbenutzt, Invacare H720

T, 100 €. d 0174-8966329

Walsrode-Düshorn
Auf dem Kamp 13
� (05161) 

71970
www.hof-körner.de

Hofladen in der Spargelsaison
täglich von 8 - 18 Uhr geöffnet!

Walsrode-Düshorn
Auf dem Kamp 13
� (05161) 

71970
www.hof-körner.de

Hofladen in der Spargelsaison
täglich von 8 - 18 Uhr geöffnet!

SPARGEL
Zart und fein, vom eigenen 
Feld geerntet ... außerdem   
Kartoffeln, Erdbeeren u. v. m.

täglich von 8 - 17:30 Uhr geöffnet

Wir wünschen     

  einen schönen 

   Muttertag und 

  freuen uns auf 

Ihren Besuch!

Ein wunderschönes Ge-
schenk zum Muttertag wäre
mein handgesticktes Tafel-
tuch. Es ist aus irischem Leinen
und ist aus der Stickereischule
Grancanaria. Ich musste es un-
bedingt haben. Es ist nur zu
wenigen, bestimmten Anlässen
in Gebrauch gewesen. In der
Familie gibt es niemanden, der
das Tafeltuch haben möchte.
Deshalb hoffe ich, dass es je-
manden gibt, der Erlesenes zu
schätzen weiß. Dazugehörig
gibt es noch 8 Platzdeckchen
und 8 Servietten mit Original-
Nachweis. Die Maße sind: Län-
ge 2,40 m, Breite 1,50 m, Für
nur 30 Euro würde ich alle Teile
abgeben. d 05161 / 3785

Porzellan, Glas und weitere
schöne Sachen (in der Gara-
ge) für Flohmarkt.
d 05161 / 49810

Hof- und Garagen-Flohmarkt
am 18.5.2022 (Himmelfahrt) von

10 – 16 Uhr, in Düshorn, Celler

Str. 16

Verkaufe Schützenjacke Größe

ca. Größe 50-52 und 2 Schüt-
zenhüte d 05161 / 3243

Verkaufe Meerwasseraquari-

um, 150 x 60 x 70mm/630l,

inkl. Unterschrank, Besatz u.

Zubehör, 1000,00 € VB

d 0162 / 7676579

Verk. Kühlzelle, 3,10 x 2,80 m,

H: 2,30 m, Türbreite: 1,30 m, H:

2,00 m, Kühlzelle 1,80 x 1,80 m,

H: 2,10 m, div. Edelstahlarbeits-

tische, 1 Wildkühlschrank.

d 05141 / 8888599

TEICHFOLIE
nach Maß, in jeder Größe

(mit Lieferservice).
• Bauanleitung
 für Teiche, Wasserläufe
 und Schwimmteiche
• Oase-Pumpen und -Filter

BERND KREITLOW
Hollige 42, bei Walsrode
Telefon 0 51 61/ 62 92

Ankäufe

Abholung von Altfahrzeugen, Wohn-
wagen, Wohnmobilen etc. Alles anbie-
ten. Wir zahlen nach Zustand. Ankauf
aller Fahrzeuge. Händler aus dem
Heidekreis d 0152-23483035

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichins-

trumente. d 0152 / 34265159

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. d 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/Gestelle.
d 0152-34265159

Su. Wohnwagen oder Wohn-
mobil, mit od. ohne TÜV, auch
reparaturbed., bitte alles anbie-
ten. d 0152 / 34247177

***Ankauf aller Art von Fahr-
zeugen, mit u. ohne TÜV, Un-

fall, etc. d 04207 / 688489 und

d 0174 / 1510717

Suche Aufsitzrasenmäher.
Gerne alles anbieten auch alt 
oder defekt  01 74- 9 89 25 88

Landwirtschaft

Suche kleinen landwirtschaft-
lichen Anhänger, ca. 1 m hoch,

mit Stahlboden.

d 0157-30101547

Gartenbrunnen
Bohrbrunnen bis 20m

Hans Romanik
05166-5126

E-Mail: romanik-walsrode@t-online.de

Bekanntschaften

Hallo! Ich suche eine Partne-

rin von 58 bis ? Ich bin 60 Jah-
re, alles andere erfährst du am
Telefon, trau dich! Zuschr. an
den Verlag unter WAL 1649727

Kontakte

Tanzen macht glücklich, des-
halb suche ich (53 J., w.) einen
Tanzparnter für einen Einstei-
gerkurs. Zuschr. an den Verlag
unter WAL 1649697

Tiermarkt

2 junge Wellensittiche, 30 €.

d 0174 / 8388842

Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Haushaltsauflösungen
– Entrümpelungen –
besenreine Übergabe.
 01 76/ 70 91 83 66

Fassadenanstriche m. Silicon-
harzfarbe o. Acrylputz, m² ab
18,00 €, Klinkerversiegelung,
Gewebeputz kostenl. Angeb.
Fa. Kreh d 05131-56237

Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen aller Art.
Ruempelkraft.de
d 05164 / 800330

Erledige gut und günstig Flie-

sen- und Malerarbeiten.

d 0171 / 3854906

Zu verschenken

Gelegenheit:
Gelenkarm-Markise, Länge 5
m, guter Zust., gegen eine
Spende abzugeben, Kinderbü-
cher und Kassetten für Kinder,
gegen eine Spende, zu ver-
schenken. d 05161 / 1733

Jetzt schützen: wwf.de/protector
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HIVundAids
besiegen –
dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort. Ausgebuchte Termine, Irrtümer, 
Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedin-
gungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der 
Angebote übernimmt.
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.

BERLIN-MAHLOW BEST WESTERN PREMIER 
AIRPORTHOTEL FONTANE BERLIN**** S

EISENACH / THÜRINGER WALD 
IBIS HOTEL

MARIENBAD / TSCHECHIEN
ENSANA HEALTH SPA RESORT HVEZDA**** S

RADEBERG / SACHSEN
HOTEL SPORTWELT RADEBERG****

EBERSTEIN / KÄRNTEN
BIOLANDHAUS ARCHE*** S

SCHLÖSSERNACHT IN DRESDEN
RAMADA BY WYNDHAM DRESDEN****

OSTSEEBAD GÖHREN / INSEL RÜGEN
KUR- UND WELLNESSHOTEL****

DESSAU-ROSSLAU / WÖRLITZ
RADISSON BLU FÜRST LEOPOLD HOTEL**** S

JAROSLAWIEC /  POLNISCHE OSTSEE
RESORT KROL PLAZA SPA & WELLNESS****

OSTSEEBAD BOLTENHAGEN SEEHOTEL 
GROSSHERZOG VON MECKLENBURG**** S

POTSDAM / BRANDENBURG
MERCURE HOTEL POTSDAM CITY**** S

3 Tage
Berlin mit 
Stadtrundfahrt

3 Tage 
Auf den Spuren 
Luthers

3 Tage 
Heilende Kraft
der Quellen
in Tschechien

3 Tage 
Kultur & Genuss 
in der Bierstadt

2 Personen reisen 
- 1 Person bezahlt
Preisvorteil 
bis zu 179,– € p. P.

3 Tage
Dresdner 
Schlössernacht
2023

6 Wellness- und 
Wohlfühltage
Preisvorteil 

 

3 Tage 
Bauhausstadt im 
Wörlitzer
Gartenreich

7 Tage 
Erholungskur an 
der polnischen 
Ostseeküste

6 Tage 
Auszeit am 
Ostseestrand

3 Tage 
Städtetrip
Potsdam

EZ-Zuschlag ab 70 €

EZ-Zuschlag ab 75 €

Auch 5 Tage ab 179,– p. P. buchbar.

EZ-Zuschlag ab 25 €

EZ-Zuschlag ab 65 €

EZ-Zuschlag ab 100 €

EZ-Zuschlag ab 75 € Anreise So.–Do. ab 129,– € p. P. buchbar.

EZ-Zuschlag ab 100 €

EZ-Zuschlag ab 170 €

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Berliner Tageskarte (ABC-Bereich)
•  1x Stadtrundfahrt durch Berlin 
 (ca. 2 Stunden Hop-on/Hop-off 
 Best of Berlin Tour by City Circle)
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Kaffee- und Teekocher auf dem Zimmer 

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Infomaterial über Eisenach
•  Hotel ruhig nahe der Wartburg gelegen

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  2x Abendbuffet
•  1 Begrüßungsgetränk
•  1x Mineralbad mit natürlichem CO²
•  1x medizinische Teilmassage
•  1x natürliches trockenes Kohlendioxidbad
•  Nutzung des Bade- und Wellnessbereichs
•  Nutzung des original römischen Bads 
 im Hotel Nove Lazne
•  Marienbader Vorteilskarte

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 2-Gang-Abendmenü 
•  1 Begrüßungsgetränk
•  1x Besuch & Eintritt im Schloss Klippenstein
  (Stadtmuseum und Sonderausstellung 
 

 
 

 
 

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  3x 4-Gang Abendmenü (Kostform wählbar: 
 vegetarisch/glutenfrei oder vegan)
•  Wanderkarte und Ausflugsführer
•  1x Heil-Teilmassage
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Leihbademantel 

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1 Flasche Wasser bei Anreise
•  Ticket für die Dresdner Schlössernacht 
 am 15.07.2023 (Einlass: ab 17 Uhr - 
 Beginn: 18 Uhr)
•  kostenfreies Zimmer-Upgrade 
 auf die Kategorie Superior (nach Verfügbarkeit)
•  Nutzung des Wellness- und Saunabereichs

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Candle-Light-Dinner (4-Gang-Menü)
•  1x Original Rügener Heilkreide-Teilpackung
•  1x individuelles Gesundheitsgespräch
•  1x Einführungskurs Nordic Walking

 
 
 
 

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Nutzung des Fitnessbereichs
•  Nutzung des Wellnessbereichs
•  Hotel zentral gelegen
•  vielfältige Ausflugsmöglichkeiten in das 
 weltbekannte Bauhaus Dessau, 
 UNESCO-Weltkulturerbe und
 zahlreiche Museen

•  6x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  6x Abendbuffet
•  1 Begrüßungsgetränk (Bier 0,5 l aus der 
 Brauerei oder Kafee, Tee, Glas Wein, Getränk)
•  Nutzung des Wellnessbereich s
 (Schwimmbad, Salzgrotte, Jacuzzi, Sauna)
•  Leihbademantel und Handtücher  

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1 Flasche Wasser bei Anreise
•  Nutzung des Panorama-Wellnessbereichs 
 mit Schwimmbad und Sauna
•  Leihbademantel 
•  Teilnahme am Sport- und Aktivprogramm
•  Verleih von Nordic-Walking-Stöcken
•  attraktive Kinderpreise

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x Stadtplan von Potsdam
•  1 Willkommensgetränk
•  Hotel zentral gelegen
•  vielfältige Ausflugsmöglichkeiten

  statt 164,– € ab 154,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 89,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 199,- € p. P. im Doppelzimmer

  

statt 368,– € ab 189,- € 2 P. im Doppelzimmer

   ab 199,- € p. P. im Doppelzimmer

 

 ab 139,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 299,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 579,- € p. P. im Doppelzimmer

  

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket 2 Personen

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 6 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

Anreise: täglich ab sofort bis 06.05./
12.05.–31.08./01.10.–06.10./10.10.–31.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 11.05./15.05.–17.05./
22.05.–11.06./22.06.–31.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 20.12.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 23.04./
06.05.–14.05./17.05./24.05.–25.05./
04.06.–06.06./11.06.–14.07./17.07.–20.07.2023.

Anreise: am 14.07.2023.
Schlössernacht: am 15.07.2023 ab 17 Uhr.

Anreise: Fr.–So. ab sofort bis 03.06./
16.06.–24.06./07.07.–28.10.2023

Anreise: täglich ab sofort bis 16.09./
01.10.– 21.12.2023.

Anreise: vom 14.06.–14.09.2023.

Auch 4 Tage ab sofort bis 13.06./
05.09.– 31.12.2023 ab 239,– € p. P.

Veranstalter: AKON Aktivkonzept e. K.
Unterer Graben 18 | 97980 Bad Mergentheim

Buchung unter: www.reisewell.de/wal
Hotline: 07931 96497-19 | Mo. - Fr. von 8 bis 18 Uhr

WELLNESS- UND 
KURZREISEN 
VON DER SEE BIS
IN DIE BERGE
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Bestell-Nr. 
WAL136407

Bestell-Nr. 
WAL108264

Bestell-Nr. 
WAL068246

Bestell-Nr. 
WAL094495

Bestell-Nr. 
WAL049449

Bestell-Nr. 
WAL145469

Bestell-Nr. 
WAL166517

Bestell-Nr. 
WAL107351

SOMMER-SPECIAL

SONDERAKTION

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  2x 4-Gang-Abendmenü oder Dinnerbuffet
•  1x Nutzung der hoteleigenen Saline
•  1x fruchtig duftendes Mangopeeling im 
 Rasuldampfbad mit Tropenregen 
•  1x individuelle Körperpackung
•  1x Leihfahrrad
•  Nutzung der Bade- und Saunalandschaft 
 „Arminius Therme“ sowie des Fitnessraums 

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  5x Abendmenü oder Buffet
•  2x Massagen pro Woche bis 30.06.23/
 02.09. –28.10.2023
•  Aquagymnastik, Muskelentspannung, Tanz 
 vom 07.06. –05.09.2023 
•  Nutzung des Wellnessbereichs mit Hallenbad,
 Whirlpool und Sauna
 
 Hinweis: Transfer nicht im Angebot inbegriffen!

FORIO | INSEL ISCHIA IN ITALIEN
HOTEL CASTIGLIONE VILLAGE & SPA***

BAD LIPPSPRINGE  BEST WESTERN 
PREMIER PARK HOTEL & SPA**** S

MASCHSEEFEST IN HANNOVER
WYNDHAM ATRIUM HOTEL**** S

SCHWELM / BERGISCHES LAND
PARKHOTEL FRITZ AM BRUNNEN**** S

OSTSEEBAD WUSTROW / FISCHLAND

DIE VULKANINSEL MIT THERMAL-
QUELLEN IM GOLF VON NEAPEL

BAIERSBRONN /  SCHWARZWALD
FLAIR HOTEL SONNENHOF**** ‚

LÖF / MOSEL
HOTEL LELLMANN*** S

WILHELMSHAVEN / NORDSEEKÜSTE
NORDSEEHOTEL

6 Tage 
Wellnessurlaub 
auf Ischia /Italien

3 Wohlfühltage
nahe Paderborn
Preisvorteil 
bis zu 80,– € p. P.

3 Tage 
Maschseefest 
Preisvorteil 
bis zu 55,– € p. P.

4 Tage 
Auszeit im 
Romantik Hotel

6 Tage buchen –
5 Tage bezahlen! 
Preisvorteil

 

im Sommer auf 
der Halbinsel 
Fischland

6 Tage 
Wander- und 
Wohlfühltage im 
Schwarzwald

6 Tage 
Mosel zum 
Wandern und 
Geniessen

3 Tage 
Auszeit an der 
Nordseeküste

EZ-Zuschlag ab 50 €

EZ-Zuschlag ab 60 €

EZ-Zuschlag ab 90 €

EZ-Zuschlag ab 100 €

EZ-Zuschlag ab 65 €

KEIN EZ-Zuschlag

EZ-Zuschlag ab 70 €

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Besuch des Maschseefest in Hannover
•  Hotel zentral am Stadtwald Eilenriede gelegen 
•  kostenfreie Außenparkplätze 
 nach Verfügbarkeit

•  3x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 3-Gang-Abendmenü am Anreisetag 
•  Nutzung des Spa-Bereichs
•  Information über die Region
•  kostenfreier Hotelparkplatz
•  Ladestation für E-Autos
•  direkt am Ruhrtal-Radweg gelegen
•  vielfältige Ausflugsmöglichkeiten
•  attraktive Kinderpreise

5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet

Nachmittags Jause mit Snacks ab dem 2. Tag

Nutzung des Signatur Spa & Beautybereichs 
 mit Thermalhallen-Pool, Saunalounge und 
 Fitnessraum und Liegewiese im Sommer

2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
1x Tageskarte für die Landesgartenschau

Nutzung der Sauna- und Solelandschaft 
 im Beauty & Spa Esperanto 

7x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet und  

 
 Nutzung Schwimmbad, Sauna und Fitnessraum
 Sandstrand ca. nur 150 Meter entfernt
 Kinder-Ostsee-Spaß (Kinderbetreuung für   

 
 
 

Die Gemeinde Forio befindet sich im Westen der Insel Ischia vor Neapel 
in der Region Kampanien. Sie liegt an den Ausläufern des Monte Epomeo 
(mit 788 Metern der höchste Berg der Insel Ischia) und verfügt mit dem 
Citara-Strand über einen der schönsten Strände Ischias mit vielen Ther-
malquellen.
Das Hotel Castiglione Village & SPA*** leigt ruhig im Ortsteil Panza in-
mitten einer Weinberglandschaft, nahe der Bucht von Sorgeto. Die Ho-
telanlage besteht aus mehreren Gebäuden und verfügt über Rezeption, 
Restaurant. Von der Poolbar mit Panoramaterrasse bietet sich ein traum-
hafter Blick auf die Insel Capri. 
Den Sandstrand Cavagrado und SantAngelo kann man mit dem Linienbus 
in ca 5 Minuten Fahrt oder in ca. 25 Minuten zu Fuß erreichen. Die einzig-
artige Sorgeto Bucht (Thermalwasserbecken direkt am Meer) ist nur ca. 
500 m entfernt, der Citara Strand 3,5 km.

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 4-Gang-Abendmenü am Anreisetag
•  1x Infopaket mit Wanderkarte
•  Nutzung des Schwimmbads und der Sauna
•  täglich freie Fahrt mit allen öffentlichen 
 Verkehrsmitteln im gesamten Schwarzwald
•  Nordic Walking Touren
•  geführte Wanderungen

•  5x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  1x 3-Gang Abendmenü mit Auswahlmöglichkeit
•  5x Kuchenbuffet
•  1x Willkommensgetränk
•  1x hausgemachte Pralinen im Gästezimmer
•  Nutzung von Schwimmbad, Bio Sauna, 
 Dampfbad und Fitnessraum
•  Wanderkarte mit ausgearbeiteten Routen
•  Hotel direkt an der Mosel gelegen

•  2x Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffet
•  Saunanutzung
•  Leihfahrrad nach Verfügbarkeit
•  Informationsmaterial über Wilhelmshaven
•  Hotel direkt am Meer gelegen
•  kostenfreier Parkplatz

  statt 339,– € ab 259,- € p. P. im Doppelzimmer

  statt 174,– € ab 119,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 219,- € p. P. im Doppelzimmer

  p. P. im Doppelzimmer

    p. P. im Doppelzimmer

  p. P. im Ferienhaus

 ab 249,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 389,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 559,- € p. P. im Doppelzimmer

 ab 99,- € p. P. im Doppelzimmer

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

REISEWELL 
VORTEILSPAKET:

inkl. 2 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 3 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 7 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / HP im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 5 ÜN / F+ im DZ / Vorteilspaket p. P.

inkl. 2 ÜN / F im DZ / Vorteilspaket p. P.

Anreise: sonntags ab sofort bis 17.12.2023.
Auch 6 Tage ab 459,– € p. P. buchbar.

 

Anreise: täglich vom 26.07.–13.08.2023.

Anreise: täglich ab sofort bis 31.12.2023.

Anreise: 
täglich ab sofort bis 28.10.2023

Anreise: täglich ab sofort bis 25.08./
06.09.–22.12.2023.

Anreise: sonntags vom 04.06.–14.09./
08.10.–31.12.2023.

Anreise: So.–Do. ab sofort bis 15.06.2023.
Täglich vom 03.07.–01.12.2023.

Mo. - Fr. von 8 bis 18 Uhr

 

Eigene An- und Abreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.  Ausgebuchte Termine, Irrtümer, Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters, der allein die volle Haftung für die Durchführung der Angebote übernimmt. 
Bitte beachten Sie: Es gelten die zu Ihrem Reisetermin jeweils gültigen Regelungen.
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Bestell-Nr. 
WAL003113

Bestell-Nr. 
WAL119301

Bestell-Nr. 
WAL134435

Bestell-Nr. 
WAL135389

Bestell-Nr. 
WAL162512

Bestell-Nr. 
WAL164516

Bestell-Nr. 
WAL161493

Bestell-Nr. 
WAL009070

Bestell-Nr. 
WAL063382

Bestell-Nr. 
WAL152474

SOMMER-SPECIAL

UNSER 
HIGH-
LIGHT!

Auch 4 Tage ab 239,– € p. P. buchbar.

Auch 5 Tage ab 199,– € p. P. buchbar.

Freizeittipps 
und Events 
zum Wochenende
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Stellenangebote

Arbeite regional tagtäglich gegen den Klimawandel. 
Mach den nächsten Schritt bei Ohlendorf-Technik. Mach den nächsten Schritt bei Ohlendorf-Technik. Mach den nächsten Schritt bei Ohlendorf-Technik. Mach den nächsten Schritt bei Ohlendorf-Technik. Mach den nächsten Schritt bei Ohlendorf-Technik. Mach den nächsten Schritt bei Ohlendorf-Technik. Mach den nächsten Schritt bei Ohlendorf-Technik. Mach den nächsten Schritt bei Ohlendorf-Technik. Mach den nächsten Schritt bei Ohlendorf-Technik. Mach den nächsten Schritt bei Ohlendorf-Technik. Mach den nächsten Schritt bei Ohlendorf-Technik. 

www.ohlendorf.eu/jobs

Arbeite regional tagtäglich gegen den Klimawandel. 
Mach den nächsten Schritt bei Ohlendorf-Technik. 

www.ohlendorf.eu/jobs

UMWELTSCHUTZ? 
BEGINNT BEI MIR 
JEDEN MORGEN

Wir sind seit 35 Jahren in Deutschland und 
über 40 Ländern führend in hochwertigsten 

Spielplatzgeräten für den öffentlichen Raum. 
Unser Team freut sich auf Sie!

Wir suchen: 

Mitarbeiter/in für die Technische Abteilung 
(m/w/d)

Schwerpunkt Konstruktion

Wir bieten:
● Sehr gutes Betriebsklima
● International agierender Mittelständler in privater Hand
● Vielfältige Sozialleistungen

Das bringen Sie mit:
● Techn. Produktdesigner/Techn. Zeichner/Techniker
● Interesse an technischen Zusammenhängen
● Eigenständiges Arbeiten
● Mehrjährige Erfahrung in der Konstruktion
● Räumliches Vorstellungsvermögen
● Sorgfalt
● Sicheres technisches Englisch
● Teamfähigkeit und Kommunikationsfähigkeit
● Mehrjährige Erfahrung in der Anwendung von Inventor 
und Vault

Ihr Aufgabengebiet:
● Konstruktion von Spielplatzgeräten
● 3D-Modellierung und Zeichnungserstellung in Inventor

Interesse? Dann bewerben Sie sich bei uns! Ihr Kontakt: 

Kaiser & Kühne Freizeitgeräte GmbH
Inga Steinbeck
Im Südloh 5
27324 Eystrup

Steinbeck@kaiser-kuehne.com
T: 04254 - 93 15 25

PREMIUM PLAYGROUNDS

Kaiser & Kühne Freizeitgeräte GmbH 
● Im Südloh 5 ● 27324 Eystrup 

● T: +49 (0)4254 - 93 15 0 
● www.kaiser-kuehne.com 
● info@kaiser-kuehne.com

Wir stellen Kinderpflegebetten her
und machen die Welt ein Stück weit besser! 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n

Bürosachbearbeiter:in 
in Vollzeit/Teilzeit

Deine Aufgaben sind:
• Unterstützung unseres Vertriebes und des Key-Accounts
• Intensive und individuelle Beratung unserer Kunden
• Erstellung und Verfolgung von Angeboten
• Bearbeitung und Abwicklung von Aufträgen

Das wünschen wir uns von dir:
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

oder vergleichbare Qualifikation
• Kundenorientierte Arbeitsweise
• Gutes Auftreten, sowohl persönlich als auch telefonisch
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift,

Englischkenntnisse von Vorteil
• Umfassende MS-Office-Kenntnisse (Word, Excel und 

Outlook)

Du bist belastbar und teamfähig, dann erwarten dich 
folgende Leistungen:
• Ein krisensicherer Arbeitsplatz mit geregelter Arbeitszeit
• Eine leistungsgerechte Bezahlung
• 30 Tage Urlaub
• Eine betriebliche Altersvorsorge
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Klingt interessant? Super, wenn du dich in unserer
Wunschliste wiederfindest, dann bewirb dich gerne.

Deine Bewerbung darfst du an Frau Smith schicken:
smith@kayserbetten.de

KayserBetten GmbH & Co. KG
Rieper Str. 12 • 29683 Dorfmark

Telefon (0 51 63) 65 95 • Fax (0 51 63) 20 76

Schwarmstedt

ZUSTELLER ZUSTELLER 
gesucht (m/w/d)gesucht (m/w/d)

Für die Verteilung der Walsroder Zeitung 
in den frühen Morgenstunden.

karriere.wz-net.de/zusteller
Tel. 0 51 61 / 60 05 - 48 · vertrieb@wz-net.de

JETZT 
BEWERBEN!

Die Samtgemeinde Rethem (Aller) bietet zum nächst-
möglichen Zeitpunkt zwei Stellen: 

Sachbearbeitung  
Kämmerei und Vergabestelle (m/w/d)
(unbefristet, Vollzeit, EG 9a TVöD)

Gärtner/in für gärtnerische Tätigkeiten 
auf Friedhöfen (m/w/d)
(befristet mit Aussicht auf Übernahme, Vollzeit, max. EG 
6 TVöD)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter  
www.rethem.de im Internet.

Bewerbungen bitte bis zum 21. 5. 2023 an: personal@rethem.de 
oder an: Samtgemeinde Rethem (Aller), Personalwesen,  
Lange Straße 4, 27336 Rethem (Aller)

Ansprechpartner: Björn Fahrenholz, Telefon (0 51 65) 98 98-20

 

Die Stadtwerke Böhmetal GmbH sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung für den Kundenservice (m/w/d)
und eine/n Mitarbeiter/in zur Unterstützung im 

Personalwesen (m/w/d)

Die Stellen sind in Voll- bzw. Teilzeit und unbefristet zu besetzen.

Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
vielseitigen Arbeitsumfeld?
Nähere Informationen über die ausgeschriebenen Stellen
erfahren Sie im Internet auf unserem Bewerbungsportal unter:
www.swbt.de/Die-Stadtwerke/Karriere-und-Ausbildung/.

Die Stadt Walsrode 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

eine/n Mitarbeiter/in im Bereich  
Klimafolgeanpassung und  
strategische Umweltplanung (m/w/d)

für die Abteilung Stadtentwicklung.  
Die Stelle umfasst 19,5 Wochenstunden und ist im Rahmen 
einer Elternzeitvertretung  befristet. 

Nähere Informationen zu diesem Stellenangebot finden Sie im 
Internet unter www.walsrode.de/aktuelles/stellenangebote.

Die Bädergesellschaft Böhmetal mbH sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Die Stellen sind in Teil- bzw. Vollzeit und befristet
bzw. unbefristet zu besetzen.

Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
vielseitigen Arbeitsumfeld?
Nähere Informationen über die ausgeschriebenen Stellen
erfahren Sie im Internet auf unserem Bewerbungsportal unter:
www.badbt.de/Informationen/Karriere-und-Ausbildung/.

Kassenkraft für die Sommersaison 2023 (m/w/d)
sowie eine/n Fachangestellte/n für Bäderbetriebe (m/w/d)

und eine Reinigungskraft (m/w/d)

Die Stadt Bad Fallingbostel sucht zum 1. August 2023

eine*n Hausmeister*in (m/w/d) 

unbefristet in Vollzeit, Vergütung nach Entgeltgrup-
pe 5 TVöD (VKA). 

Mehr Informationen unter www.badfallingbostel.de/
stellenausschreibungen oder unter dem nebenste-
henden QR-Code. 

Bewerbungsschluss: 2. Juni 2023

Wohnheim Zwei Linden GmbH
Wir suchen eine

Reinigungskraft
für unsere Einrichtung in Bad Fallingbostel

Mo.- Fr. 8:00 bis 13:00 Uhr
Gern erwarten wir Ihren Anruf

unter Tel. 0 51 64 - 3 20 ab Montag 9:00 Uhr

Wir verstärken unser Team!
Zum nächstmöglichen Termin
suchen wir eine zuverlässige
und motivierte Reinigungskraft
mit Führerschein im Raum
Munster & Soltau. AZ: Mo-Fr
von 08:00-12:00 h o. nach Ab-
sprache, Tariflohn, Steuerkarte
Ein Firmenfahrzeug wird gestellt
Gebäudereinigung Jaffke
GmbH, d 0176-13773531

Walsrode, Rudolf-Diesel-Str.
zuvl.Reinigungskräfte w/m/d ab
sofort im Supermarkt gesucht.
Az: Mo bis Sa.: 19.30 – 21.00
Uhr, Mini Job. 13 € Stdl, +
bez.Urlaubstage + bez. Feierta-
ge. Wir freuen uns auf Sie!
Haboclean Gebäudereini-
gung: 05741 – 230 11 20

Walsrode, Rudolf-Diesel-Str.
zuvl.Reinigungskräfte w/m/d ab
sofort im Supermarkt gesucht.
Az: Mo bis Sa.: 05.15 – 07.15
Uhr, Mini Job. 13 € Stdl, +
bez.Urlaubstage + bez. Feierta-
ge
Wir freuen uns auf Sie!
Haboclean Gebäudereini-
gung: 05741 – 230 11 20

Erfahren Sie mehr unter:  
www.bjoern-schulz-stiftung.de

Helfen Sie jetzt 
Familien mit unheilbar 

kranken Kindern!
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BERLIN. Ursprünglich war
sein Name DS3 Crossback.
Das gehört jetzt der Ver-
gangenheit an, ebenso wie
das Aussehen des Komfort-
Franzosen. Die Nobelmarke
aus dem Stellantis-Konzern
hat sich eine komplette
Elektrisierung vorgenom-
men. Das soll im kommen-
den Jahr über alle Modell-
reihen anlaufen. Zuvor ist
aber der DS3 auf das Reiß-
brett genommen worden
und hat zudem eine techni-
sche Rundum-Verbesserung
im französischen Werk er-
halten.

DS, den älteren Autofah-
rerinnen und Autofahrern
noch als Modellvariante von
Citroen bekannt, ist seit ge-
raumer Zeit eigenständig
auf dem Premiumsektor er-
folgreich und versorgt die
mobile Gemeinde mit dem
Sinn für Mode und Qualität
aus Paris. „Unsere Käufer
legen Wert auf Ästhetik“,
sagt Pressechefin Dorothea
Knell und verweist auf die
markanten Änderungen in
der Kleiderordnung des
DS3. Die Designer haben
die Frontpartie konsequent
umgestaltet. Der Kühlergrill
hat eine neue Form bekom-
men, die Leuchteinheiten
sind neu gegliedert worden
und haben eine Dreiteilung
erhalten. Positive Begleiter-
scheinung ist die hinzuge-
wonnene Leuchtweite. Sie
beträgt jetzt stattliche 332
Meter. Insgesamt wirkt der
DS3 nach dem künstleri-
schen Eingriff der Designer
eckiger. Ein kontinuierli-
cher Diskussionspunkt ist in
der Formgebung die hoch-
gezogene Seitenlinie am B-
Holm. Sie soll offensichtlich
als künstlerische Eigenwil-
ligkeit interpretiert werden
und stört für die meisten
Betrachter die Harmonie
des Fahrzeugs.

Während die politischen

Vorgaben noch keine
zwanghafte Umstellung auf
eine komplette Elektro-Flot-
te vorgeben, hat DS den 3er
noch mit drei Antriebsvari-
anten aus fossiler Energie
im Programm behalten. Da
wären der Diesel wie auch
zwei Benziner im Regal des
Konzerns. Zukunftsträchtig
scheint jedoch der E-Tense
zu sein. So wird von DS das
Modell mit dem rein elektri-
schen Antrieb genannt. Die
Akzeptanz der Käufer-
schicht ist bei DS unverhält-
nismäßig groß zugunsten
der Elektroenergie. Schon
seit ihrer Markteinführung
2019 ist der E-Tense ein
Verkaufsschlager für die
Franzosen.

Seit einigen Jahren ist der
Konzern durch die Teilnah-
me an den Formel-E-Wett-
bewerben aktiv an der Per-
fektionierung der Leis-
tungsfähigkeit der Elektro-
fahrzeuge interessiert. „Die
Formel E ist für uns das For-
schungslabor“, bekennen
die Verantwortlichen aus
Paris. Tatsächlich konnte
durch die Erkenntnisse die
Leistungsfähigkeit der An-
triebsmodule gesteigert
werden. 17 Module der
Hochvoltbatterie geben
jetzt netto 51 Kilowattstun-
den ab. Zuvor lag die Aus-
beute deutlich unter 50
kW/h. Die hinzugewonnene
Reserve geht in der anste-
henden Modellgeneration
insbesondere auf das Konto
der Reichweite. 404 Kilome-
ter mit einer Batteriefüllung
sind vom Hersteller gemes-
sen worden.

Abgesehen von der zehn-
prozentigen Energiesteige-
rung hat auch das Interieur
eine erneute Aufwertung
erhalten. Feinstes Nappale-
der kennzeichnet den In-
nenraum der anspruchs-
vollsten Ausstattungsrei-
hen. Schon die Einstiegs-

komponente des DS3 ist mit
ansprechendem Silizium-
stoff auf dem Mobiliar ver-
sehen. Aluminium-Applika-
tionen im Cockpit gehören
bei DS zum Standard wie
eine wertige Haptik. Wer
sich das Extravagante in der
Kompaktklasse leisten
möchte, wird sich den DS3
genauer ansehen und
schnell von der qualitativ
ansprechenden Verarbei-
tung überzeugt sein.

Das Fahrverhalten des
DS3 E-Tense ist von sanfter
Einfühlsamkeit gegenüber
den Fahrgästen geprägt.
Das Fahrwerk ist gut abge-
stimmt, ohne den Touch an
Sportlichkeit verloren zu
haben, die im Straßenver-
kehr häufig notwendig ist.
Geschmeidig und mit Un-
terstützung zahlreicher As-
sistenzsysteme gleitet der
Franzose mit den edlen Bei-
gaben über jeden Unter-
grund und behält die innere

Ruhe. So ist es keine Selten-
heit, dass sich die Passagie-
re mehr auf die Qualität des
Soundsystems als auf den
Verkehr konzentrieren. Im
DS3 ist das dem fahrenden
Personal überlassen. Auch
wenn die Übersicht nicht
übermäßig großen Eindruck
schinden kann, helfen die
Assistenzen dabei, sicher
durch alle Verkehrssituatio-
nen zu kommen.

Bei fester Getriebeüber-
setzung des elektrisch an-
getriebenen DS3 E-Tense
sorgen 156 Pferdestärken
für den Vortrieb, wobei eine
sportliche überragende Dy-
namik nicht zu erwarten ist,
obwohl die Formel E-DS-
Fahrzeuge in der Rennserie
Pate für die Modelle stehen.
Die Höchstgeschwindigkeit
beschränkt sich auf 150 Ki-
lometer in der Stunde und
wird nach Verkehrslage auf
deutschen Straßen nur sehr
selten angewendet werden

können. Herausragend wie
bei allen Elektrofahrzeugen
ist bekanntermaßen der An-
tritt, weil die Power der
Kraft von 260 Newtonme-
tern schon von Beginn der
Fahrt zur Verfügung steht.
Die Ladedauer an den öf-
fentlichen 100 kW/h-Säulen

soll eine halbe Stunde dau-
ern. Es ist aber zu empfeh-
len, den DS3 E-Tense an
der häuslichen Steckdose
zu „betanken“. Dann voll-
zieht sich der Vorgang über
Nacht oder zur Standzeit
des Fahrzeugs.

Kurt Sohnemann

Anspruch an das Besondere wird vom DS3 erfüllt
Neuer Jahrgang bietet markante Änderungen am optischen Erscheinungsbild und technische Verbesserungen

Die eigenwilligen Details in der Formgebung gehören für den DS3 E-Tense dazu, seine Eigenstän-
digkeit auf der Straße zu betonen. Foto: Sohnemann

DS3 E-Tense
Antrieb: Elektromotor – Leistung kW/PS: 115/156

Einstufengetriebe – Frontantrieb – Max. Drehmoment: 260 Nm
Höchstgeschwindigkeit: 150 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 9,1 Sek.

Leergewicht: 1.550 kg – Zul. Gesamtgewicht: 2.008 kg
Maße mm: L. 4.118, B. 1.988, H. 1.534 – Gepäckraum: 350-1.050 Liter

Verbrauch (WLTP): 15,3 kW/100 km – Ladedauer 100 kW/h: 30 min/0-80 %
Batteriekapazität kW/h: 54 – Kraftstoff: Strom
Effizienzklasse: A+++ – CO2-Ausstoß:0g/km

elektr. Reichweite: kombiniert 395-404 km (WLTP)

Grundpreis: 45.540 Euro

Automobil-Check: DS3 E-Tense

WALSRODE. Unternehmens-
und sektorübergreifendes
Datenteilen, sogenanntes
Datasharing, ist eine we-
sentliche Voraussetzung,
um innovative und zu-
kunftsorientierte Konzepte,
Dienstleitungen sowie Ge-
schäftsmodelle entwickeln
zu können. Das gilt insbe-
sondere auch für Mobilitäts-
daten. Datasharing setzt al-
lerdings Vertrauen aufsei-
ten der Verbraucher voraus,
von denen schließlich ein
Großteil der Mobilitätsdaten
stammt. Das Gefühl, sich
darauf verlassen zu können,
dass mit den eigenen Daten
kein „Schindluder getrie-
ben“ wird, ist elementar für
die Bereitschaft der Daten-
erzeuger, Zugriff auf diese
Informationen zu gewähren,
wie die aktuelle Studie des
Goslar Instituts für verbrau-
chergerechtes Versichern
(GI) zu „Big Data in der
Mobilität“ exemplarisch
ausweist.

Ohne dieses Vertrauen
seien keine digitalen Wert-
schöpfungspartnerschaften
realistisch, erklärt Prof. Dr.
Fred Wagner, einer der Ver-
fasser der GI-Studie. Solche
Kooperationen hält Prof. Dr.
Wagner, der an der Univer-
sität Leipzig als Professor
für Versicherungsbetriebs-
lehre tätig und Mitglied im
Verwaltungsrat der Bundes-
anstalt für Finanzdienstleis-
tungsaufsicht (BaFin) sowie
im Deutschen Rechnungsle-

gungs-Standards-Commit-
tee ist, jedoch für unbedingt
erforderlich, um mittels Da-
tasharing den „Schatz“ der
Mobilitätsdaten vollständig
und umfänglich heben zu
können.

Zu dem Wert dieses Da-
tenschatzes stellt die GI-
Studie fest, dass sämtliche
Mobilitätsangebote, insbe-
sondere was deren Verbes-
serung im Hinblick auf Si-
cherheit und Komfort anbe-
trifft, grundlegend abhän-
gig von Daten bzw. Data-
sharing sind. Denn nur
durch das Zusammenführen
möglichst umfassender Da-
tenbestände, im Optimalfall
unterschiedlicher Arten und
Quellen, lassen sich umfas-
sende Mobilitätsangebote
realisieren – wie etwa mul-
timodale Mobilitätslösun-
gen, bei denen mehrere un-
terschiedliche Mobilitätsfor-
men genutzt werden. Dar-
aus folgt gleichermaßen,
dass die Verfügbarkeit von
Daten auch für die Ver-
kehrsteilnehmer selbst ei-
nen wichtigen Schlüsselfak-
tor für zeitgemäße Mobilität
darstellt, wie die GI-Studie
betont. Schließlich ermögli-
chen Daten unter anderem
Navigation, geben Auskunft
über Ankunfts- und Ab-
fahrtszeiten oder das nächs-
te Sharing-Fahrzeug, erlau-
ben die elektronische Ti-
cketbuchung und vieles
mehr.

Bei den zukünftigen Mo-

bilitätsangeboten wird es
sich zudem nicht mehr
hauptsächlich um singuläre
Produkte einzelner Akteure
handeln. Soviel steht heute
schon fest, wie die Verfasser
der GI-Studie übereinstim-
mend mit anderen Experten
verdeutlichen. Vielmehr
werden die Mobilitätsoffer-
ten der Zukunft miteinan-
der verknüpft sein und zu-
sätzliche Leistungen ande-
rer Lebensbereiche integ-
rieren. Insofern ist die Frage
nach der Bereitschaft zum
Datasharing aufseiten jener
Akteure, welche die Mobili-
tätsdaten generieren, wie
etwa der Verkehrsteilneh-
mer und Fahrer moderner
Autos, von höchster Bedeu-
tung für die Gestaltung zu-
künftiger Mobilität insge-

samt, ebenso wie für die
Qualität der persönlichen
Mobilität jedes und jeder
Einzelnen.

Doch bislang werden vie-
le gesellschaftliche und
wirtschaftliche Potenziale
von Big Data in der Mobili-
tät noch nicht ausgeschöpft.
Das macht die Studie ganz
deutlich. Dieses Manko füh-
ren die Autoren der Unter-
suchung zum einen darauf
zurück, dass Mobilitätsnut-
zer, wie etwa Autofahrer,
gegenüber der Nutzung ih-
rer Daten durch andere Be-
teiligte vielfach noch zu
skeptisch sind. Denn sie be-
fürchten Missbrauch. Zum
anderen fällt es vielen „Da-
tenerzeugern“ demnach
noch schwer, die Benefits zu
erkennen, die sich für sie

wie für die Allgemeinheit
ergeben können, wenn ihre
Daten anderen Mobilitäts-
partnern zur Nutzung frei-
gegeben werden.

Dabei sind einige Vorteile
des Datasharings heute
schon in der Praxis erlebbar,
etwa in Form der sogenann-
ten Telematik-Tarife. Bei
solchen Verträgen werden
Versicherungsnehmer für
vorsichtiges, vorausschau-
endes und umweltverträgli-
ches Fahren mit Rabatten
belohnt. Als Voraussetzung
müssen sie bereit sein, ihre
Mobilitätsdaten mit dem je-
weiligen Versicherungsan-
bieter zu teilen. Solche,
auch „Pay-how-you-Drive“
genannte Tarife, können
dem Versicherungsnehmer
bares Geld sparen helfen.
Dabei wird der in diesem
Fall pekuniäre Vorteil des
Datasharings für den Ein-
zelnen rasch offenbar.

Solche Kooperationen, die
zu fortschrittlichen Lösun-
gen und Services zum Vor-
teil der Versicherungskun-
den beitragen, erwartet
Prof. Dr. Wagner in Zukunft
noch mehr. Dabei billigt er
der Assekuranz-Wirtschaft
einen Vorteil, wenn nicht
gar einen entscheidenden
Vorsprung im Vergleich mit
anderen Branchen zu, weil
die Versicherungsunterneh-
men seit Langem gewohnt
sind, absolut vertrauens-
würdig mit hochsensiblen
Kundendaten umzugehen.

Das habe ihnen viel Zutrau-
en beim Verbraucher ver-
schafft, betont Prof. Dr.
Wagner. Daher hält er die
Versicherungsbranche auch
für geeignet, als eine Art
Moderator beim Ringen der
Beteiligten um geeignete
Rahmenbedingungen für
die Nutzung von Mobilitäts-
daten der Kunden zu agie-
ren.

In Bezug auf diese Rah-
menbedingungen beklagen
die Verfasser der GI-Studie
derzeit noch erhebliche De-
fizite, etwa was das Fehlen
notwendiger rechtlicher
Vorgaben anbetrifft. Da-
durch werde nicht nur das
Vertrauen der Verbraucher
in einzelne Mobilitätsange-
bote ausgebremst, die auf
der Bereitschaft zum Teilen
von Daten basieren, son-
dern auch in sogenannte di-
gitale Wertschöpfungspart-
nerschaften, kritisieren die
Autoren dieser Studie. Dies
halten sie für umso proble-
matischer, als sie digitale
Wertschöpfungspartner-
schaften als das erfolgver-
sprechende Modell der Zu-
kunft einschätzen, wie nicht
nur GI-Experte Prof. Dr.
Wagner betont. Denn ohne
Kooperation wird sich der
„Schatz“ der Mobilitätsda-
ten nicht nutzen lassen, we-
der zum Vorteil Einzelner
noch zum gesamtgesell-
schaftlichen Nutzen, sind
sich die Verfasser der GI-
Studie sicher.

Ohne Datasharing bleibt erheblicher Wert des Mobilitäts-„Datenschatzes“ ungenutzt

Zeichnung: Goslar-Institut
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Ausführung sämtlicher
Dachdecker- & Dachklempnerarbeiten

Das Wasser im See hat eine Tempera-
tur von zirka zwölf Grad Celsius, im
kühlen Nass sind dennoch vier Da-
men und schwimmen ihre Runden.
Im Strandbad Düshorn ist das nichts
Ungewöhnliches, zählt doch eine
Wassertemperatur von mehr als zehn
Grad bei manchen schon als warm.
Ungewöhnlich sind aber die Geräu-

sche, die Thomas Bruhns von der Ag-
ravis aus Honerdingen mit seinem
Trecker bei der Bodenbearbeitung er-
zeugt. Unter der fachlichen Leitung
von Landschaftsgärtner Holger Kos-
loswski und der technischen Unter-
stützung der Agravis legen einige
Mithelfer mehrere Blühstreifen im Be-
reich der Liegewiese an.

Das Strandbad wolle sich weiter als
Naturbad etablieren und in diesem
Jahr etwas gegen das Insektenster-
ben tun. Mit der Idee der Blühstreifen
wolle man in diesem Jahr den Anfang
machen, im nächsten Jahr könnte ja
vielleicht ein Insektenhotel folgen, so
der junge Landschaftsgärtner Holger
Koslowski.

Aber nicht nur die Insekten sollen
profitieren, sondern auch die Bade-
gäste sollen sich an der Blütenpracht
erfreuen. Da brauche man auch die
Unterstützung der Besucher, die in
den Sommermonaten bei der Bereg-
nung mit Gießkannen helfen können.

Foto: Manfred Grübnau

Saisonvorbereitungen im Strandbad Düshorn beginnen

BAD FALLINGBOSTEL. Zum
ersten Mal bietet die Kreis-
jugendpflege in der Zeit
vom 26. bis 29. Oktober ei-
ne Freizeit für Mädchen
und junge Frauen ab 14
Jahren an.
Dabei wird es
mit dem Zug
von Bad Fal-
lingbostel aus
nach Hameln gehen. Neben
viel Spaß und Ausflügen in
und um Hameln soll sich
auch intensiv mit den Mäd-
chen und jungen Frauen
beschäftigt werden, um so
ganz nebenbei mit ver-

schiedenen Klischees auf-
zuräumen.

Die Teilnehmerinnen wer-
den sich während der Frei-
zeit unter Anleitung selbst
versorgen und gemeinsam

kochen. Die
Kosten belau-
fen sich pro
Person auf 100
Euro inklusive

An- und Abreise. Anmeldun-
gen sind möglich bei Anna-
Lee Stöhr von der Fachgrup-
pe Jugendpflege des Heide-
kreises unter ( (05162)
989844 oder E-Mail a.sto-
ehr@heidekreis.de.

Mädchenfreizeit
in Hameln im Oktober

Anmeldungen
ab sofort möglich

Poststr. 4 · 29664 Walsrode 
Telefon 0 51 61. 60 01 400
www.swbt.de

Klingelt's am Telefon?
Aktuell wird in Walsrode und Bad Fallingbostel wieder versucht, Strom und Gas am Telefon 
zu verkaufen. Diese Anrufer handeln NICHT in unserem Auftrag und arbeiten auch NICHT 
mit den Stadtwerken zusammen.

Hilfe bekommen Sie von uns:
Wir warnen vor diesen Strom- und Gasgeschäften.  Sie haben 14 Tage Widerrufsrecht!

WALSRODE. Wie sieht der
Berufsalltag in einer Stadt-
verwaltung aus? Diese Fra-
ge wurde am Zukunftstag
für neun Schülerinnen und
Schüler im Alter zwischen
zehn und 15 Jahren im Rat-
haus der Stadt Walsrode be-
antwortet.

Am Beginn des Tages
wurden die jungen Men-
schen durch Bürgermeiste-
rin Helma Spöring begrüßt.
Nach dem Einblick in die
Tätigkeiten einer Bürger-
meisterin wurde den Kin-
dern durch eine kurze
Stadtrundführung Walsrode
nähergebracht.

Die anschließende Rat-
hausführung startete mit ei-
nem Besuch im Archiv. Da-
bei lernten die Teilnehmen-
den etwas über die histori-

sche Vergangenheit der
Stadt kennen. Beim Besuch
vieler weiterer Abteilungen
innerhalb der Stadtverwal-

tung erlebten die Jugendli-
chen, wie der berufliche
Alltag dort aussieht. Sie er-
hielten Einblicke in die Ab-

teilungen IT, Kultur und
Sport, Zentrale Dienste,
Bauaufsicht, Stadtentwick-
lung sowie Sicherheit, Ord-
nung und Verkehr.

Besonders interessiert wa-
ren die Teilnehmenden an
der Mitgestaltung des neu-
en Ferienprogramms der
Stadt Walsrode. Jedoch
nahmen die Kinder nicht
nur aktuelle Informationen
auf, sie zeigten zudem auch
Interesse an der Stadtge-
schichte, die ihnen von
Thorsten Neubert-Preine
erläutert wurde.

Weiter ging es mit einem
Quiz über die Stadtverwal-
tung und das Rathaus, bei
dem die Schüler die Mög-
lichkeit hatten, die Beschäf-
tigten der Stadtverwaltung
zu befragen.

Einblicke in die Stadtverwaltung erhalten
Neun Schülerinnen und Schüler beim Zukunftstag im Rathaus der Stadt Walsrode

Bürgermeisterin Helma Spöring (rechts) begrüßt die Schülerin-
nen und Schüler zum Zukunftstag im Rathaus der Stadt Walsro-
de. Foto: Klaus Bieker

WALSRODE. „Wie zeige ich
in 30 Minuten die Vielfalt
meines Berufes?“ Dieser
Aufgabe haben sich beim
Zukunftstag Diakonin Ma-
reike Kranz, die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des
Diakonischen Werks, Kantor
Holger Brandt, die Leiterin
der Kita Hangweg, Svenja
Frank, und Pastor Christian
Nickel gestellt. Sie haben an
einem Vormittag 13 Schüle-
rinnen und Schüler einen
Einblick in ihre Tätigkeiten
gegeben.

Nach einer Begrüßung
begann der Vormittag mit
Diakonin Mareike Kranz.
Sie hatte eine Stoppuhr da-
bei und gab im Fünf-Minu-
ten-Takt einen Einblick in
diverse Aufgaben ihres Be-
rufes. Planung einer
Kinderfreizeit: „Wie viel Li-
ter Milch muss ich für 50
Kinder für vier Tage ein-
kaufen?“ Vorbereitung des
regelmäßigen Konfirman-
denunterrichts: „Wie bringe
ich die (uralten) Schriften
der Bibel zeitgemäß rüber?“

Wöchentliche Andacht im
Kindergarten: „Was kann
mit den Kleinsten schon ge-
macht werden?“ Dazwi-
schen Dienstbesprechun-
gen, Schriftverkehr, Ab-
sprachen, Andachten
schreiben, Mails und Tele-
fonate erledigen.

Hoch empor ging es mit
Kirchenmusiker Holger
Brandt. Einige Schüler
kannten bereits einen sei-
ner Arbeitsbereiche: die
Chorleitung. Neben diesem
Part, bei dem kräftig mitge-
sungen werden durfte, stell-
te er noch einen weiteren
Arbeitsbereich vor. Die Or-
gel in der Stadtkirche in
Walsrode. Oft gehört, aber
von vielen noch nie gese-
hen, thront sie ganz oben
im Kirchenschiff und beein-
druckt mit feinen leisen
oder tiefen lauten Tönen.

Neben Ausflügen ins Dia-

konische Werk, bei dem die
Arbeit der Migrationsbera-
tung und der Schuldnerbe-
ratung vorgestellt wurden,
und einem Ausflug in die
Kindertagesstätte fanden
sich alle zum großen Finale
in der Stadtkirche ein. Dort
wurde mit Pastor Christian
Nickel der Kirchenraum er-
forscht. Auf eine Art und
Weise, die nur außerhalb
des Gottesdienstes möglich
ist. Denn Kanzel und Sak-
ristei sind keine öffentlich
zu besuchenden Orte. Wie
man sich als Pastor fühlt
und wie der Blick auf die
Gemeinde im Gottesdienst
ist, konnte dann mit Talar
von der Kanzel aus auspro-
biert werden. Am eindrück-
lichsten war aber wohl der
Anruf, bei dem mitgeteilt
wurde, dass ein Gemeinde-
mitglied verstorben ist. Für
die Schüler erst einmal ein
Schreck, für kirchliche Mit-
arbeiter ein Teil ihres Beru-
fes. So war es ein ungeplan-
ter, aber ehrlicher Blick hin-
ter die Kulissen.

Kirchliche Vielfalt beim
Zukunftstag kennengelernt

13 Schüler schnuppern in die Welt von Diakonin, Pastor, Kantor und Co.

Im Fünf-Minuten-Takt
Aufgaben vorgestellt
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BAD FALLINGBOSTEL. Die
SoVD-Geschäftsstelle in
Bad Fallingbostel ist am
Mittwoch, 17. Mai, ab 12.30
Uhr geschlossen. Dies gilt
auch für Freitag, 19. Mai,
ganztägig sowie Mittwoch,
24. Mai, und Donnerstag,
25. Mai, jeweils ab 12.30
Uhr.

Geschäftsstelle
geschlossen

WEITZMÜHLEN. Am Mitt-
woch, 17. Mai, gibt es
den Männertreff zum
Frühstück im Möhlener
Hus in Weitzmühlen. Da-
bei berichten Frank Kahl
und Michael Knobelsdorf
vom Deutschen Wetter-
dienst in Hamburg unter
anderem über die Aufga-
ben eines Meteorologen
in der Antarktis.

Die Veranstaltung be-
ginnt um 9 Uhr. Eine An-
meldung erfolgt mit dem
Kauf einer Frühstückkar-
te, die es an der Tank-
stelle Bomnüter sowie
bei der Kreissparkasse
Kirchlinteln gibt.

Fragen zum Männer-
treff beantworten Klaus
Merkle, ( (04236) 829,
sowie Jürgen Ahlden,
( 0175/ 71209310.

Männertreff
zum Frühstück

Anzeige

Anzeige

Anzeige
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